
Gutachten bergen ein Risiko: 
Was ist, wenn am Ende nicht 
das Erhoffte, sondern vielleicht 
das Gegenteil steht? Dann be-
kommt man die sprichwörtliche 
„Büchse der Pandora“ nicht 
mehr geschlossen. In diesem 
Fall könnte es das Ende des 
Gillbachs bedeuten, so wie man 
ihn aus den vergangenen Jahr-
zehnten her kennt ...

Rommerskirchen. Durch den 
Braunkohleabbau verlor der 
Gillbach bereits vor Jahrzehnten 
sein natürliches Quellgebiet, den 
Bethlehemer Wald, und wird 
derzeit hauptsächlich aus Kühl-
wasser des Kraftwerks Niederau-
ßem gespeist.
Im Zuge des Ausstiegs aus der 
Braunkohleförderung wird diese 
Wasserzufuhr absehbar ein-
gestellt und der Gillbach droht 
nach aktuellem Stand teilweise 
trocken zu fallen.
Das soll natürlich verhindert 
werden. Denn: „Wie schon weit 
vor dem Abbau der Braunkohle 
so handelt es sich beim Einzugs-
gebiet des Gillbaches auch heute 
um eine schützenswerte Natur- 
und Kulturlandschaft. Der Bach 
selbst, aber auch seine unmittel-
bare Umgebung bietet zahlrei-
chen Tier- und Pflanzenarten 
einen kostbaren Lebensraum 
und schafft für den Menschen 
gleichermaßen Orte zur Erho-
lung in der Natur. Aus unserer 
Sicht muss daher eine schnelle 
Folgelösung zur Bespannung des 
gesamten Gillbachlaufs gefun-

den werden“, heißt es in einem 
Antrag, den CDU, SPD, „Grüne“, 
FDP und UWG gemeinschaft-
lich auf Kreisebene eingebracht 
haben.
Der Erft-Verband und das RWE 
vertreten allerdings die Auf-
fassung, der Gillbach habe in 
seinem historischen Verlauf 
im Ober- und Mittellauf, im 
Abschnitt zwischen Auenheim 
(bei Niederaußem) und Widdes-
hoven, nicht ganzjährig Wasser 
geführt. Er sei ursprünglich 
vielmehr ein „ephemeres Gewäs-
ser“, das nur in der Folge von 
Starkregenereignissen Wasser 
geführt habe.
Die Politiker der fünf Fraktionen 
sehen dies allerdings anders: 
„Die Durchsicht zahlreicher 
kommunaler Archivdokumente 
zur historischen Beschaffenheit 
und Bedeutung des Gillbachs 
ergibt ein anderes Bild.“ 
Daraus wird ersichtlich, dass 
der Gillbach auch im Bereich 
des Ober- und Mittellaufs eine 
historisch wertvolle Funktion für 
die Gemeindeentwicklung und 
die Trink- und Nutzwasserversor-
gung eingenommen habe.
Sie fordern ein Gutachten zur 
historischen Beschaffenheit des 
Gillbachs, das sowohl hydro-
geologische als auch historische 
Belege, wie Archivdokumente, 
berücksichten soll.
Auf einen ersten Blick wird 
in den Archiven allerdings 
von beidem berichtet – vom 
sprudelnden Gillbach und von 
trocken gefallenen Bereichen 

und Phasen. Der Ausgang des 
Gutachtens erscheint also offen. 
Und einige der Politiker, so der 
Rommerskirchener Bürgermeis-
ter, befürchten, dass am Ende 
ein „Eigentor“ steht.
Denn eins steht fest: „Das RWE 
hat kein großes Interesse, sich in 
die Pflicht nehmen zu lassen“, 
machte Hans-Christian Markert 
jetzt im Kreis-Ausschuss für die 
„Grünen“ deutlich.
Während Dirk Rosellen (FDP) 
die Forderung unterstrich, dass 
das RWE den Zustand vor dem 

Kohleabbau wieder herstellen 
müsse (Rainer Thiel (SPD): „Der 
Gillbach hatte zwei Quellen und 
beide wurden abgebaggert.“), 
zeigte sich Johann-Andreas Wer-
hahn (CDU) eher zurückhaltend: 
„Die Einstellung: ,Ich habe eine 
tolle Idee, ein anderer soll aber 
zahlen’, finde ich uncool.“ Wer 
Ideen einbringe, der solle auch 
gleich sagen, wie viel Euro er 
bereit sei zu investieren.
In diesem Sinne eine Lösung bei 
der Hand hatte Rainer Thiel. Sei-
ne SPD fordert, dass das RWE 

ein modernes Gaskraftwerk 
aus der Kraftwerksstrategie des 
Bundes realisiert, sodass weiter-
hin Kühlwasser in den Gillbach 
eingeleitet werden kann.
Einen ganz anderen, humorvol-
len Ansatz brachte Bertram Graf 
von Nesselrode ein: Könne man 
nicht einfach an der Kreuzung 
der Rheinwassertransportleitung 
mit dem Gillbach ein Loch oder 
einen Stutzen anbringen und 
das Problem so aus der Welt 
bringen?
 Gerhard P. Müller

Grevenbroich. Kellerbrand in 
einem Wohnhaus an der Kölner 
Straße. Viel Blaulicht ist im 
Groß-Einsatz. Neben den rund 
70 Kräften der Grevenbroicher 
Feuerwehr und der ehrenamtli-
chen Löschzüge aus dem gesam-
ten Stadtgebiet waren im Zuge 
des Einsatzes zahlreiche, besetz-
te Rettungs- und Krankentrans-
portfahrzeuge sowie der leitende 
Notarzt und der organisatorische 
Leiter des Rettungsdienstes vor 

Ort. Alles läuft wie am Schnür-
chen, trotzdem werden im Nach-
hinein Fragen zur „Versorgungs-
sicherheit der Bevölkerung“ 
aufgeworfen. Unter anderem 
von Martina Suermann-Igné 
(„Mein GV“), die sich mit einem 
Brief im Kasernenhof-Stil an 
den Landrat gewandt hat: „Wir 
erwarten eine Stellungnahme zu 
allen offenen Fragen bis Freitag 
um 12 Uhr“.
Die Antwort des Landrates kam 
umgehend: „Auskünfte aufgrund 
der Sensationslust oder dem Gel-
tungsbedürfnis Dritter erteile ich 
nicht. Aus Ihren Ausführungen 
ist auch in keiner Weise erkenn-
bar, dass es Zweifel am sorg-
fältigen Einsatz der Kräfte von 
Feuerwehr oder Rettungsdienst 
gibt. Tatsächlich hat es keinerlei 
Verzögerungen in der Ab-
arbeitung von Notfalleinsätzen 
während des Einsatzgeschehens 

gegeben“, schreibt Hans-Jürgen 
Petrauschke.
Und weiter stellt er fest: „Ihre 
Fragestellungen basieren 
offensichtlich auf einem un-
begründeten Misstrauen in den 
Rettungsdienst im Rhein-Kreis. 
Sie schüren dadurch eine Ver-
unsicherung der Bürger. Diesem 
Ansinnen stelle ich mich in aller 
Deutlichkeit entgegen!“
Und doch mal ehrlich: Wenn es 
zu einem solchen Großaufgebot  
an Blaulicht kommt, kommen 
muss, ist doch klar, dass an an-
derer Stelle vielleicht nicht sofort 
ein Rettungswagen anrücken 
kann. Eine allumfassende Sicher-
heit in diesem Sinne lässt sich 
niemals herstellen. Und schon 
gar nicht finanzieren.  -gpm.

Robert Jordan, Künstler, Aus-
stellungsmacher und Kurator, 
ist auch in diesem Sommer 
wieder vielfältig aktiv. Von 
Langwaden bis Damm bringt er 
sich und vor allem auch andere 
Künstler ins Rampenlicht.

Langwaden/Damm. Noch in 
dieser Woche hatte er zu einem 
Austausch über die aktuelle 
Ausstellung „Tiefer schauen“ 
zusammen mit Prior Bruno Ro-
beck ins Langwadener Klostert 
eingeladen.
Dort gibt es auch die nächste 
Ausstellung: Am 21. Juni findet 
die Vernissage der „Kunst.Neuss“ 
statt. Die ist zu Gast mit der 
Ausstellung „Zwischen Himmel 
und Erde“. 16 Künstler sind 
beteiligt. Auch Robert Jordan 
selbst wird mit zwei Fotografien 
teilnehmen. Um 16 Uhr beginnt 
die Veranstaltung im dortigen 
„Stefanssaal“.
Weiter geht es am 9. und 10. 
August. Dann veranstaltet Jordan 
gemeinsam mit Hilla Baecker 
einen ersten Kunstmarkt im 
Langwadener Kloster. Noch 
kann man sich dazu anmelden. 
Es gibt bereits 14 interessierte 

Künstler. Die Veranstaltung wird 
an beiden Tagen von 11 bis 17 
Uhr geöffnet.
Kontakt zu den Ausstellungsma-
chern gibt es über robertjordan
369@gmail.com oder info@
typisch-hilla.de.
Und an den kommenden 
Pfingsttagen wird Robert Jordan 
im Nikolauskloster in Damm 
vertreten sein. Hier wird er 
zusammen mit Gundhild Till-
manns-Thoren aktiv. 
Entgegen der ursprünglichen 

Planung haben sich das Thema 
und teilweise die Aussteller ge-
ändert. Tillmanns, die Gemälde 
und Fotografien präsentieren 
wird, verdeutlicht:
„Das ursprüngliche Ausstellungs-
thema zur Flüchtlingsproble-
matik wird an anderen Orten 
aufgegriffen. Pfingsten soll aber 
ein freundlich, helles, hoffnungs-
frohes Familienfest im Nikolaus-
kloster werden. Deshalb stellen 
wir Gemälde und Fotografien 
zum Thema ‚Die Schönheit der 

Natur’ aus“, so die engagierte 
Künstlerin.
Zudem wird die gebürtige Ukrai-
nerin Marina Yakovenko-Svida 
erstmalig im Nikolauskloster 
ausstellen. Sie hat in ihrer Hei-
mat Kunst und Design studiert, 
war eine gefragte Malerin und 
Dozentin. Mit ihren drei Kin-
dern konnte sie in letzter Minute 
dem Krieg entfliehen. Sie hat 
mehrfach in Rheydt sowie mit 
Tillmanns und einer weiteren 
Künstlerin im Kloster Lang-
waden, in Wermelskirchen und 
Mönchengladbach ausgestellt. 
Mit dabei ist wie gesagt Robert 
Jordan mit seinen Fotografien. 
Er beteiligt sich seit drei Jahren 
an den Benefizausstellungen im 
Nikolauskloster.
Gleich zwei Premieren wird 
es zur Benefizausstellung im 
Nikolauskloster vom 5. bis 10. 
Juni geben. Zur Vernissage am 
5. Juni ab 19 Uhr versteigert 
Tillmanns-Thoren ihr Gemälde 
„Himmelsleiter“. Eine Premiere 
wird auch der Malworkshop für 
Kinder am 10. Juni von 13 bis 18 
Uhr. Mitzubringen sind lediglich 
Malpapier und Buntstifte (An-
meldung unter 0171/4 15 66 38).
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Fliegende Kids
Nach dem Erft-Kurier-Bericht über die Ka-
pellener Kids, die im „Niemandsland“ mit 
viel Schweiß, Muskelkraft und Begeisterung 
eine kleine Mountainbike-Strecke angelegt 
haben, hat sich viel getan. Es gibt eine „Dul-
dungs“-Erklärung. Und ein Kooperationsan-
gebot. Lesen Sie auf  Seite 2.

Auf dem Acker
„Da ist kein Mulch auf den Beeten. To-
maten- und Gurken-Pflanzen brauchen 
Mulch.“ Mit dieser klaren Ansage der „Ge-
müse Ackerdemie“ konnten die Jungen und 
Mädchen der Jakobusschule in Neukirchen 
umgehen. Sie sollen lernen, „wie mühselig 
es ist, auf dem Acker zu arbeiten“.  Seite 16.

Mit viel Power
Kristiane von dem Bussche führt 
die GfWS, die im Auftrag der 
Stadt für Wirtschaftsförderung 
und Marketing sorgen soll. In 
dieser Woche schlug sie mit 
zwei Neuigkeiten auf. Lesen 
Sie auf den  Seiten 5 und 9.
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Das Gillbach-Gutachten: Lacht sich
am Ende nur das RWE ins Fäustchen?

Wie lange bleibt der Gillbach noch so lauschig-romantisch? Wird er in Zukunft nur noch nach 
Starkregen Wasser führen? Was bedeutet das für die gesamte Gillbachaue? Fragen, die jetzt ein 
Gutachten beantworten soll. Es diskutierten Rainer Thiel (SPD), Hans-Christian Markert („Grü-
ne“) und Johann-Andreas Werhahn (CDU).  Fotos: Archiv

Es geht ums „Wasser für die Zukunft“. Und natürlich auch ums Geld dafür.

Von Kloster zu Kloster:
Jordans Kunst lädt zum Denken

Die Kooperation des kirchlichen Poeten mit dem weltlichen 
Fotografen: Pater Bruno Robeck und Fotograf Robert Jordan.

Gundhild Tillmanns-Thoren 
organisiert die Pfingst-Ausstel-
lung.

Marina Yakovenko-Svida, ge-
bürtige Ukrainerin und studier-
te Künstlerin und Designerin, 
zeigt einige ihrer Arbeiten an 
den Pfingsttagen im Dammer 
Nikolauskloster.

Wahlkampf mit den 
Rettungsdiensten

Martina Suermann-Igné ging 
den Landrat an.

Auktionshaus AZ
Ankauf

von Gold, Silber, Zinn,
Militärsachen und Pelzen.
Termine nach Vereinbarung.

Ihr Anruf lohnt sich.
Wir kommen auch kostenlos zu
Ihnen nach Hause.
Wir bezahlen bis zu
pro Gramm Feingold.

02166 - 970 4240
Schloßstr. 309, 41238 MG

114 €

LIeferung
GratisGratis

Gültig vom 01.06.2025 bis 28.06.2025.

holzleitner.de

Nach wie vor suchen wir Aushilfen (m,w,d)
mit Vorerfahrung für unser Serviceteam
Bewerbungen unter 0 21 82/82 39 88

Inh. Andre Ludwig • Landstr. 33 • GV-Hemmerden • Tel. 0 21 82/82 39 88

Ihr Partner
für Feste und

Catering:
- Veranstaltungs-

Planung
- Catering
- Live Cooking
- Firmenfeiern
- Events
- Festzelte

In dieser
Ausgabe

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFREI ab Pflegestufe 1
durch Abrechnung mit den Krankenkassen.

Inh. Andreas Schenkel
Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83 / 3 47 44 01
Mobil: 01 71 / 7 53 05 70
Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich
www.workcars.de
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Nach dem Erft-Kurier-Bericht 
über die Kapellener Kids, die 
im „Niemandsland“ mit viel 
Schweiß, Muskelkraft und Be-
geisterung eine kleine Moun-
tainbike-Strecke angelegt haben, 
hat sich viel getan. Es gibt eine 
„Duldungs“-Erklärung. Und ein 
Kooperationsangebot.

Kapellen. In den vergangenen 
Wochen haben Marc, Felix & Co 
viele neue Leute kennengelernt: 
Das Jugendamt der Stadt war un-
ter Führung von Christian Abels 
an der „Bahn“. Die Kapellener 
CDU mit Bürgermeister-Kandi-
dat Tim Heidemann machte 
den Kids ihre Aufwartung. Und 
Vertreter sowie Mitarbeiter der 
Stadtbetriebe zeigten mehrfach 
ihre Präsenz.
Inzwischen haben die Kids, die 
nicht nur aus Kapellen selbst 
kommen, um ihre Fertigkeiten 
auf den Schanzen zu festigen, 
Hoffnung, dass ihre Arbeit Be-
stand haben kann: „Wir haben 
das ,Go‘ bekommen“, jubelt der 
eine. Sein Kollege formuliert 
vorsichtiger: „...sie wollen es uns 
wahrscheinlich erlauben.“

Allerdings gab es zwischendurch 
auch noch mal Aufregung: Das 
kleine Loch, das den Kids als 
„Erdquelle“ diente, bauten sie 
irgendwann zu einem Doppel-
sprung aus. „Das Loch war aber 
nach Ansicht der Stadtbetriebe 
zu tief“, berichten sie. Kleinere 
Kinder seien in Gefahr gewesen. 
Also hätten die Stadtbetriebe es 

wieder verfüllt und „geglättet“. 
Lennard (13) berichtet, dass 
der Mitarbeiter der Stadt betont 
habe, er habe es nur wegge-
macht, weil er den Auftrag dazu 
gehabt habe. Und es sei in der 
Tat zu tief gewesen, abends und 
für kleine Kinder eine Gefahren-
quelle, so die Kapellener Jugend-
lichen weiter.

Als der Erft-Kurier vor Ort war, 
wurde gerade an der Ersatzram-
pe gearbeitet. „Wir renovieren 
das Ganze, damit wir unsere 
Jumps machen können“, gibt 
Noa zu Protokoll.
Der Vorschlag des Jugendamtes: 
Die freie Mountainbike-Strecke 
soll gemeinsam überplant und 
zusammen ausgebaut werden. 

Die Stadt würde damit auch die 
Verantwortung übernehmen.
Der Vorteil: Die „Bahn“ wäre 
im Bestand gesichert; die Jungs 
müssten keine Angst mehr 
haben, von heute auf morgen 
vertrieben zu werden. Der Nach-
teil: Einen „Relaunch“ würde 
es nur einmal im Jahr (nach 
gemeinsamer Absprache) geben. 
Und das, wo das „Buddeln“ und 
das Feilen an den „Jumps“ doch 
mit zum Reiz gehören.
In die Pflicht genommen werden 
die wilden Radler schon jetzt: 
Bäume und Büsche dürfen nicht 
zu schaden kommen. Und das 
Gelände muss pingelig müllfrei 
bleiben.
Die Eltern stehen voll und 
ganz hinter ihren Kids: „Ich bin 
grundsätzlich froh, dass sie das 
machen. So sind sie doch sinn-
voll beschäftigt“, stellt eine der 
Mütter fest.
Und sie unterstützen ihre Kids – 
nicht zuletzt mit den Fahrrädern. 
Ein Vater kommentiert: ... nur 
noch E-Bikes seien teurer als die, 
mit denen ihre Kinder durch die 
Luft springen können.
 Gerhard P. Müller

Kommt ein Deal mit dem 
Jugendamt zustande?

Der Doppelsprung: An der zweiten Rampe geht es hoch hinaus, im weiten Flug bis zur hoffentlich 
sicheren Landung. Oben: Die Sprechergruppe um Marc und Felix. Fotos: -gpm. (1); Kids (2)

Kapellener Kids auf ihren „fliegenden Rädern“ hatten viel offiziellen Besuch

Elfgen. Das Pfingstturnier des 
SV „Rot Weiß“ Elfgen wird 
federführend von den „Alten 
Herren“ veranstaltet und findet 
seit mehr als 40 Jahren statt. 
Einer der Initiatoren war der 
Ende vorigen Jahres verstorbene 
Theo Langen als langjähriger 
Geschäftsführer des Vereins.
In den 1990er Jahren waren im 

Rahmen des Turniers auch die 
Traditionsmannschaften von 
„Bayer“ Leverkusen, „Fortuna“ 
Düsseldorf, „Borussia“ Mön-
chengladbach und eine WDR-
Auswahl Gäste bei diesem 

Turnier. Am 6. Juni um 17 Uhr 
beginnt ein Schützenturnier mit 
acht Mannschaften aus dem 
Stadtgebiet. Titelverteidiger sind 
die „Jägermeister“ aus Weveling-
hoven.

Der 7. Juni startet um 9.30 mit 
einem E-Jugend-Turnier mit 
sechs Mannschaften. Ab  14 
Uhr finden parallel auf beiden 
Platzhälften ein D-Jugendtur-
nier mit acht Mannschaften 

und ein AH-Turnier mit sechs 
Mannschaften (um den „Kurt 
Heimann Gedächtnispokal“. 
Titelverteidiger Neukirchen Hül-
chrath) statt.
Am 8.Juni ab 9.30 kicken im 
F-Jugend Turnier acht Mann-
schaften.
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt.

Traditionsreich schon seit den 90er Jahren:
Das Pfingstturnier der rot-weißen Kicker aus Elfgen

Baugebiet Am Schmölderpark, Hochneukirch

Noch 4 Baugrundstücke für
Einfamilienhäuser
Doppelhaushälften und ein
Mehrfamilienhaus
Verkauf gegen Höchstgebot
Mindestgebot 300,00 EUR/qm
Abgabe bis zum 13.06.2025
Info und Verkauf
Stadt Jüchen:
Telefon 02165/915-6121L
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Herr Soral, was ist das „Ge-
heimnis“ von SoBest?
Die SoBest-Therapie ist keine
Diät, sondern eine Stoffwech-
seltherapie. Unser Konzept
bringt den Stoffwechsel der
Teilnehmer wieder richtig in
Schwung, so dass sie bereits
innerhalb der ersten 20 Thera-
pietage bis zu 10 % ihres Aus-
gangsgewichtes abnehmen.
Und unsere Kunden müssen
endlich keine Angst mehr vor
dem JoJo-Effekt habe. Dank
unserer Nachsorge halten sie
ihr Gewicht mühelos.
Für wen eignet sich die SoBest-

Therapie?
Viele unserer Kundinnen und
Kunden haben eine lange
Leidensgeschichte hinter
sich, weil sie schon unzählige
Diäten ausprobiert haben.
Erfolglos, denn spätestens
wenn sie wieder normal ge-
gessen haben, haben sie sehr
schnell zugenommen. Nach
einem ausführlichen Bera-
tungsgespräch führen wir eine
gründliche medizinische Ana-

mnese durch. Im Anschluss
erhalten die Teilnehmer ihren
individuellen Therapie- bzw.
Ernährungsplan, ganz auf
ihre persönlichen Bedürfnisse
abgestimmt. Während ihrer
Therapie stehen die Teil-
nehmer unter medizinischer
Aufsicht. Regelmäßige Checks
durch unser medizinisches
Fachpersonal gewährleisten,
dass selbst Patienten mit Vor-
erkrankungen bei SoBest in
den besten Händen sind.
Warum fällt das Abnehmen mit

SoBest so leicht?
Unsere Stoffwechseltherapie
sorgt dafür, dass sich sehr
schnell die ersten Abnehmer-
folge einstellen. Das sorgt für
maximalen Ansporn. Außer-
dem können sich unsere Teil-
nehmer satt essen. Bei fünf
ausgewogenen Mahlzeiten am
Tag stellt sich kein Hunger-

gefühl ein. Ergänzend zur
Therapie setzen wir bewährte
homöopathische Präparate
ein. Schritt für Schritt geht
es so zum Wunschgewicht –
ohne Sport, Drill und strengen
Verzicht, schließlich sollen
sich unsere Teilnehmer wohl-
fühlen und weiterhin am „nor-
malen“ Leben teilnehmen.

‚ Ihr Weg zum Wunschgewicht:
SoBest
Steinmetzstraße 45
41061 Mönchengladbach
Telefon 02161 / 56 76 63 0
empfang@sobest.de
www.sobest.de

‚ SoBest Neuss
Markt 11-15
41460 Neuss
Telefon 02131 / 450 88 88
empfang-neuss@sobest.de
www.sobest.de

SoBest lässt Pfunde purzeln

Halit Soral, Geschäftsführer von SoBest - Zentrum für Gewichtsreduktion.
Foto: Archiv/Baum

Dauerhaft und ohne
JoJo-Effekt abnehmen – mit
der SoBest-Methode haben
schon etliche tausend
Menschen erfolgreich ihr
Wunschgewicht erreicht
und vor allem dauerhaft
gehalten. Halit Soral,
Geschäftsführer von SoBest
- Zentrum für Gewichtsre-
duktion, erklärt wie die
Therapie funktioniert.

Bis heute leidet Regina Jahnke
an den Spätfolgen ihrer
Coronaerkrankung. Noch
immer sind ihr Geruchs- und
Geschmackssinn stark einge-
schränkt, aber sie hat gelernt
damit zu leben. Auch dank
der medizinischen Begleitung
bei SoBest. Die Zeit damals
war schlimm für die 69-Jäh-
rige: „Ich habe immer mehr
gegessen, in der Hoffnung
endlich wieder etwas schme-
cken zu können“, erinnert
sich die Viersenerin. Selbst die
Kartoffeln seien ihr auf dem
Herd angebrannt, weil sie
zudem nichts riechen konnte.
Helfen konnte ihr niemand,
„das geht irgendwann vorbei“,
hätten ihr die Ärzte gesagt.
Regina Jahnke entwickel-

te eine Depression, musste
Medikamente nehmen, die sie
ebenfalls zunehmen ließen.
Bis auf 96 Kilo ging ihr Ge-
wicht hoch – „ich fühlte mich
wie ein Ballon, unbeweglich
und überhaupt nicht mehr
wohl“, erzählt sie. Bis zu dem

Punkt, wo sie beschloss, sich
endlich professionelle Hilfe
zu suchen und etwas für ihr
Wohlbefinden zu tun.
Bei SoBest fand sie von An-

fang an Unterstützung. „Das
bekommen wir alles hin“,
habe man ihr versprochen –
und auch gehalten, denn nach
ihrer Therapie wiegt Regina
Jahnke heute 86 Kilo und

ist mit ihrem Gewicht sehr
zufrieden. Die Abnehmphase
war für sie überhaupt nicht
schwierig: „Ich hatte kein
Hungergefühl, die Portionen
waren groß, man konnte sich
gut satt essen“, berichtet die
Viersenerin. Auch die Rezept-
empfehlungen seien super ge-
wesen, „selbst meinem Mann
hat es sehr gut geschmeckt“,

erzählt sie lachend. Ein weite-
rer positiver Nebeneffekt der
Therapie: Der Heißhunger auf
Süßigkeiten war von einem
Tag auf den anderen ver-
schwunden.
Jetzt geht es für Regina

Jahnke bei SoBest in die
zwölfmonatige Nachsorge, da-
mit die 69-Jährige ihr Wunsch-
gewicht dauerhaft hält.

„Ich fühle mich endlich wieder wohl“

Zehn Kilo weniger zeigt die Waage von Regina Jahnke nach der SoBest-Therapie an. Endlich ist die 69-Jährige wieder
mit ihrem Gewicht zufrieden. Fotos: SoBest

Eine Coronainfektion gleich
zu Beginn der Pandemie
ließ das Gewicht von
Regina Jahnke in die Höhe
schnellen. Professionelle
Hilfe fand sie bei SoBest -
Zentrum für Gewichtsre-
duktion. Heute zeigt die
Waage zehn Kilo weniger
an und die 69-Jährige ist
endlich wieder rundum
zufrieden mit sich.
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Eckum. Wie schon in den ver-
gangenen Jahren nahm die Ge-
meinde Rommerskirchen auch 
diesmal wieder an der „Aktion 
Stadtradeln“ des „Klima Bünd-
nis“ teil.
Einmal mehr konnte sie damit 
unter Beweis stellen, dass sie das 
Prädikat einer „Fahrradfreund-
lichen Gemeinde zu Recht trägt. 
Verliehen wurde es Rommerskir-
chen 2004 – als erster Kommune 
im Kreisgebiet überhaupt.
Diesmal schwangen sich neun 
Mitarbeiter auf ihre Räder und 
testeten die Route des vor eini-
gen Jahren nicht allein besonders 
fahrradfreundlich umgestalteten 
Bahndamms. In Hoeningen 
durchfuhr die Gruppe den Ort, 
ehe es über das gleichfalls auch 

sehr fahrradfreundlich gestaltete 
Wirtschaftswegenetz zurück 
zum Rathaus ging. Insgesamt 
wurden dabei 16 Kilometer 
zurückgelegt.
Fahrradaktive Bürger können 
noch bis 5.Juni Kilometer sam-
meln. „Fahrradfahren macht 
nicht nur Spaß, sondern fördert 
auch die Gesundheit, man kann 
mit einer umweltfreundlichen 
Mobilität auch zum Klimaschutz 
vor Ort beitragen“, sagt Bürger-
meister Dr. Martin Mertens. „Mit 
jedem geradelten Kilometer kön-
nen wir zudem zeigen, dass wird 
tatsächlich eine fahrradfreundli-
che und fahrradaktive Gemeinde 
sind“, so Mertens weiter.
Teilnahmeberechtigt ist jeder, 
der in Rommerskirchen wohnt, 

arbeitet, hier einem Verein an-
gehört oder eine Schule besucht. 
Wo die Radkilometer zurück-
gelegt werden, ist nicht relevant, 
denn Klimaschutz endet an 

keiner Stadt- oder gar Landes-
grenze. Um am Stadtradeln 
teilnehmen zu können ist eine 
Registrierung unter „Stadtradeln.
de“ nötig. Eine Registrierung mit 

einem eigenen Team oder der 
Anschluss an ein bestehendes 
Team ist ab sofort möglich und 
kann auch noch bis zum letzten 
Aktionstag erfolgen.

„Stadtradeln 25“: Mertens Mitarbeiter 
treten ganz fleißig in die Pedale

Mitarbeitende der Gemeinde beteiligten sich am Stadtradeln.  Foto: SMeu. 

Frixheim. Schon ein Traum, 
dieser Schulhof der Frixheimer 
Grundschule mit dem angren-
zenden KiTa-Gelände und dem 
tollen Spielplatz in direkter 
Nachbarschaft.
Und jetzt, wo die auf den Boden 
aufgezeichneten Spielkästen 
frisch nachgestrichen sind, 

sollten die Pausen eigentlich nie 
enden ...
Damit dieser „Edelstein“ auch 
weiterhin in Sachen Angebote an 
die Kids gepflegt und ausgebaut 
werden kann, kam in der Vorwo-
che die Manfred-Roth-Stiftung 
vorbei und überreichte einen 
Scheck über 2.000 Euro.

Zu dieser Stiftung gehört der Dis-
counter „Norma“, der bekann-
termaßen in Anstel eine neue 
Niederlassung baut (Eröffnung 
am 23. Juni). Der gemeinnützige 
Teil der Stiftung fördert vorran-
gig Projekte in Sachen Erziehung 
und Bildung, aber auch Inklu-
sion.

Angesichts der bevorstehen-
den Neueröffnung wurde die 
Frixheimer Grundschule von 
den „Norma“-Regionalvertretern 
Martin Wirtz, Domenic Berger 
und Alexander Thelen vorge-
schlagen. Und das Geld kommt 
bestens an, wie Cornelius Stock 
als Vorsitzender des Förderver-
eins der Schule fröhlich betonte.
Immerhin gibt es viele Projekte, 
die in Planung sind: Im kom-
menden Jahr soll es ein großes 
(und bei den Kindern hoch an-
gesehenes) Zirkus-Projekt geben. 
Ein neues Spielgerät für den 
Schulhof ist gemeinsam mit der 
Gemeinde in Planung. Hinzu 
kommt stetiger Bedarf, wenn 
es um die Unterstützung von 
Kindern aus nicht begüterten 
Häusern geht.
Bürgermeister Martin Mertens 
nahm das alles mit großem Inter-
esse und mit voller Begeisterung 
zur Kenntnis. Immerhin kommt 
im nächsten Schuljahr sein 
Sohn Leopold an die Frixheimer 
Grundschule.
„Dann haben wir bald ein 
Schloss hier stehen“, frotzelte 
Schulleiterin Christiane Schlan-
gen.  -gpm.

Auf dem Weg zum „Schloss“: 
Geld für die Grundschule

Domenic Berger, Martin Mertens, Martin Wirtz, Christiane Schlangen, Cornelius Stock und Alex-
ander Thelen (von links) auf dem Schulhof mit dem herrlich alten Baumbestand.

Eckum. Die CDU-Fraktion 
hat sich mit einer Anfrage an 
Bürgermeister Mertens ge-
wandt, in der sie Informatio-
nen zur aktuellen Schulweg-
Situation in der Gemeinde 
einfordert. Ziel ist es, die 
Sicherheit der Kinder auf 
dem Schulweg zu erhöhen 
und bestehende Gefahren-
punkte zu identifizieren und 
zu entschärfen.
Konkret bittet die CDU-Frak-
tion um Auskunft darüber, 
in welchem Rhythmus die 
Schulwege zu den Grund-
schulen überprüft werden, 
ob sich in den vergangenen 
Jahren Veränderungen durch 
Straßenbaumaßnahmen 
oder geänderte Verkehrsfüh-
rungen ergeben haben und 
inwieweit der Schulweg zu 
den Bushaltestellen für Schü-
ler weiterführender Schulen 
berücksichtigt wird.
„Uns wurden in Gesprächen 
mit Bürgern, insbesondere 
aus Frixheim und Vanikum, 
problematische Situationen 
auf den Schulwegen geschil-
dert“, erklärt Gabi Paulus, 
Vorsitzende der CDU-Frak-
tion. „Eine regelmäßige 
Überprüfung dieser Stellen 
sind für die Kinder von größ-
ter Bedeutung.“

Für sichere
Schulwege

Oekoven. Morgen ist wieder 
viel los im Feldbahnmuseum 
in Oekoven. Der historische 
Personenzug mit seiner 
Dampflok vom Typ Jung 
„Hilax“ (Baujahr 1941), geht 
wieder stündlich von 10.30 
bis 16.30 Uhr auf die Reise. 
Die Kindereisenbahn wird 
in Betrieb sein und auch 
das „BISTRO 600“ des rein 
ehrenamtlich betriebenen 
Museums kümmert sich um 
das leibliche Wohl der Besu-
cher. Auch sonst gibt es für 
kleine und große Eisenbahn-
begeisterte wieder viel zu 
entdecken. Geöffnet hat das 
Museum von 10 bis 18 Uhr, 
Parkplätze sind ausreichend 
auf dem Gelände vorhanden. 
Der Eintritt ist wie immer 
frei. Nähere Informationen 
unter www.gillbachbahn.de.
Die zahlreichen ehrenamt-
lichen Helfer des Museums 
freuen sich auf viele Be-
sucher.

Volldampf
im Museum

Sinsteden. Das 20. „Blues-Rock 
Festival“ „Goin‘ to my Home-
town“ findet am 14. Juni um 19 

Uhr im Kreis-Kulturzentrum 
Sinsteden statt. Einlass ist bereits 
ab 18 Uhr. Der Eintritt kostet 
15 Euro, Tickets gibt es an der 
Abendkasse.
Das Kulturzentrum Sinsteden 
startet mit dem 20. „Blues-Rock 
Festival“ unter der Remise und 
im Außenbereich des histori-
schen Vierkanthofs schwungvoll 
in die diesjährige Blues-Saison.
Die Gäste dürfen im Jubiläums-
jahr auf ein hochkarätiges inter-
national besetztes Line-Up mit 
drei Bands gespannt sein. Der 
deutsche Blues-Gitarrist Ignaz 
Netzer bestreitet als Solo-Blues-
man den Festivalauftakt, gefolgt 
von der niederländischen Band 
„Little Steve & The Big Beat“. 
Der dritte Act als Höhepunkt 
des Festivals ist der gemeinsame 
Auftritt des Briten Ian Siegal 
und des US-Amerikaners Johnny 
Mastro. Sie trafen sich für eine 
fantastische und turbulente 
Session, die live in New Orleans 
aufgenommen wurde.
Ian Siegals Stimme und Gitarre 
harmonieren perfekt mit John-
nys Mastros Mundharmonika.
Zum Jubiläumsjahr 2025 er-
scheint eine Festschrift „20 Jahre 
Blues im Kulturzentrum Sinste-
den“. Die Broschüre bietet reich-
haltiges Bildmaterial, Anekdoten 
am Rande der Veranstaltungen 
sowie einen interessanten 
Rückblick auf die zahlreichen 
Auftritte der Musiker und Bands 
in den vergangenen 20 Jahren im 
Kulturzentrum Sinsteden.
Mit der Festschrift erhalten die 
Leser einen umfassenden Ein-
blick in die zahlreichen Facetten 
der Blues-Musik. Ermöglicht 
wurde der Druck der Broschü-
re durch Sponsoren und die 
Freunde des Kulturzentrums 
Sinsteden.
Weitere Informationen zum 
Kulturzentrum finden sich unter 
dem Link www.kulturzentrum-
sinsteden.de.

Wo der Blues
ein Zuhause hat

Das Kulturzentrum lädt zum 
20. „Blues-Rock Festival“ ein.

Sinsteden. Bei ihren Exkur-
sionen sind sie regelmäßig im 
Rhein-Kreis unterwegs, jetzt sind 
die „Fotofreunde Düsseldorf“ 
erstmals mit einer Ausstellung 
zu Gast im Kreis. Im Kultur-

zentrum des Rhein-Kreises 
in Sinsteden präsentiert der 
traditionsreiche Fotoclub die 
Ausstellung „Licht – Land - Lin-
se“. Sie umfasst 45 Exponate, die 
sich im Spannungsfeld zwischen 

Natur, Landschaft und Kultur be-
wegen. Mit einer Vernissage am 
12. Juni um 18 Uhr öffnet die 
Ausstellung ihre Türen und ist 
danach bis zum 14. September 
in Sinsteden zu sehen.

„Fotofreunde Düsseldorf“ stellen aus

DEVK-Geschäftsstelle
Venloer Str. 7

41569 Rommerskirchen
Telefon: 02183 / 45 02 62

Agentur-Borgstedt@vtp.devk.de

Dirk Borgstedt

Fahrten
aller
Art
Bahnstraße 1 · 41564 Rommerskirchen

02183
9999

Der einzige Miele-Premium-Händler
mit autorisiertem Kundendienst im

Rhein-Kreis Neuss

70

MÖBEL
FISCHER

EINRICHTEN ist unser Handwerk
TISCHLEREI · INNENAUSBAU
MÖBEL · KÜCHEN · PARKETT

BESTATTUNGEN
Bahnstraße 20

41569 Rommerskirchen
Tel. 0 21 83 / 317

www.tischlermeister-fischer.deVenloer Straße 54 • 41569 Rommerskirchen

CB REISELOUNGE,
Inh. Claudia Bölter

02183/9330
www.cb-reiselounge.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de

GmbH

Tel.: 02183/3474401 | Mobil: 0171/7530570

➜ ENTLASTUNGSBETRAG & VERHINDERUNGSPFLEGE
(Abrechnung über alle Kranken- und Pflegekassen möglich)
· BETREUUNG & BEGLEITUNG
· BERATUNGSEINSÄTZE NACH § 37.3 SGB XI
· HAUSWIRTSCHAFT & HAUSHALTSHILFE
· EINKAUFSSERVICE UND DIVERSE BESORGUNGEN
SAH-Seniorenalltagshilfe GmbH
Otto-Lilienthal-Str. 4, 41569 Rommerskirchen
Telefon: 0 21 83/4 14 84 02
E-Mail: sah-seniorenalltagshilfe@web.de
www.sah-seniorenalltagshilfe.de

Helmut Kolpin
Bahnstraße 25
41569 Rommerskirchen
Tel. 02183 / 7945
helmut.kolpin@
gs.provinzial.com

Marien-Apotheke

Monika Bulich · Bahnstraße 70
41569 Rommerskirchen

Tel: 02183-6097

Gebäudetechnik
Sanitär- Heizung- Klima
Elektro- Fliesen- Maler

Nettesheimer Weg 20, 41569 Rommerskirchen
Tel.: 02183/4188774, www.creativo-works.de

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht
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Moderne Zeiten: Die „Leute“ 
haben keine Zeit mehr, wollen 
all ihre Fragen kurz, vor allem 
aber jetzt und gleich beant-
wortet haben. Anfragen und 
Anträge wollen sie „24/7“, zur 
Not auch mitten in der Nacht, 
los werden. Dieser Erwartungs-
haltung wird die GfWS jetzt 
noch ein wenig mehr gerecht – 
dank einer neu „orchestrierten“ 
Internetpräsenz.

Grevenbroich. Da die „Gesell-
schaft für Wirtschaftsförderung 
und Stadtmarketing“ aus zwei 
unterschiedlichen Vorläufer-Or-
ganisationen zusammengeführt 
wurde, war sie auch im „Netz 
der Netze“ auf zwei Plattfor-
men, in zwei unterschiedlichen 
Systemen unterwegs. Das wurde 
jetzt geändert: Es gibt nach dem 
Relaunch eine moderne Präsen-
tation mit klarer Übersichtlich-
keit für den Nutzer, die aufgrund 
eines „Baukasten-Systems“ von 
den Mitarbeitern der GfWS 
selbst gepflegt werden kann.
Der eine Ast „Leben in Gre-
venbroich“ richtet sich an die 
Bürger, aber auch an Zugezoge-
ne, Neubürger oder Besucher: 

Termine, Gastronomie, Vereine, 
Shopping-Angebote und mehr 
können dort präsentiert werden. 
Und ein jeder aus diesen Be-
reichen, der etwas zu bieten hat, 
kann sich über die entsprechen-
den Tools melden und dann 
eintragen lassen. Kristiane von 
dem Bussche, Chefin der GfWS, 
erwartet nicht zuletzt aus der re-
gen Vereinslandschaft, für die sie 
des Lobes voll ist, viele Rückmel-
dungen, damit diese Vielfalt auf 
der Seite der Stadtgesellschaft 
auch gespiegelt werden kann.

Unter dem Button „Wirtschaft in 
Grevenbroich“ gibt es Angebote 
für Geschäftsleute, Unternehmer, 
Start-Upper und Co: Wo gibt es 
Leerstände? Würden die zum 
neuen Geschäftskonzept passen? 
Wie wird man bei der Existenz-
gründung von wem unterstützt? 
Welche Fördermöglichkeiten, 
auch bei ganz anderen Fragen 
und Ausgangsvoraussetzungen, 
gibt es?
Und genau hier gibt es Formula-
re für gezielte Anfragen, die „zur 
Not auch mitten in der Nacht 

abgeschickt werden können“, 
strahlt von dem Bussche.
Der vergangene „City-Trödel“ 
war übrigens die erste Veran-
staltung, die komplett über die 
neue Internetseite abgewickelt 
wurde (von der Anmeldung der 
Teilnehmer über das Kassieren 
der Standgebühr bis hin zur ab-
schließenden Quittung).
Gekostet hat der Relaunch 
15.000 Euro. „Sehr günstig“, wer-
tet Kristiane von dem Bussche 
zufrieden.
 Gerhard P. Müller

Modern. Frisch. Interaktiv.
Die ganz neue Seite der GfWS.

Leonie Bolz und Alexander Middendorf präsentieren die neue Internetpräsenz der Stadtmarke-
ting-Gesellschaft.  Foto: -gpm.

Grevenbroich. Da ist die 
Nachbarin, die ein ungutes 
Bauchgefühl hat, weil ihr die 
ungewöhnliche Nähe des Onkels 
zum Nachbarskind irgendwie 
falsch vorkommt – zumal der 
Onkel auffallend oft dann zu 
Besuch kommt, wenn beide 
Eltern berufsbedingt nicht zu-
hause sind. Da ist der Lehrer, 
dem eine Wesensveränderung 
bei einer Schülerin auffällt. Da 
ist die Erzieherin, die wissen 
möchte, wie weit Nähe im Spiel 
zwischen Kindern in der KiTa 
gehen kann oder darf. Da ist das 
Lehrerkollegium, das Unterstüt-
zung wünscht, weil das Versen-
den pornografischer Fotos und 
Videos auf Schüler-Smartphones 
überhand nimmt. Und da ist die 
junge Erwachsene, die als Kind 
Übergriffe erlebt hat und nun 
den Mut und die Worte findet, 
sich jemandem anzuvertrauen.
In solchen und vielen anderen 
Situationen sind Maren Roskam 

als Kinderschutzfachkraft des 
neuen Caritas-Angebotes der 
„Fachberatung bei sexualisier-
ter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen“ und das Team 
der Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle für Menschen 
da, die betroffen sind oder Rat, 
Information und Hilfe suchen.
Es ist die erste Fachstelle dieser 

Art in der Region Dormagen, 
Grevenbroich und Rommers-
kirchen. Angesiedelt ist das 
Angebot bei der Erziehungs- und 
Familienberatung der Caritas in 
Dormagen. Es richtet sich nicht 
nur an Kinder, Jugendli-che und 
junge Erwachsene, sondern auch 
an Eltern und Vertrauensperso-
nen, Fach-personal wie Lehr-

kräfte oder Erzieher sowie alle 
Menschen, die etwas Beunruhi-
gendes wahrgenommen haben.
„Wenn jemand ein komisches 
Bauchgefühl hat, dann ist es 
total wichtig zu wissen, dass 
man sich mit diesem Gefühl 
ganz nied-rigschwellig – kosten-
los, vertraulich und auf Wunsch 
auch anonym – an uns wenden 
kann“, sagt Ida Dietrich, Leiterin 
der Beratungsstelle.
Denn meist haben schwere 
Übergriffe eine Vorgeschichte. 
Darum ist es wichtig, frühe An-
zeichen für eine möglicherweise 
gefährliche Entwicklung zu er-
kennen. Deshalb ist Prävention 
eine elementare Säule im Ange-
bot der spezialisierten Fachbera-
tung gegen sexualisierte Gewalt 
an Kindern und Jugendlichen.

Maren Rosman und Ida Dietrich 
sind zu erreichen über Telefon 
02133/4 30 22 oder Fachbera-
tung-SG@caritas-neuss.de.

Sexualisierte Gewalt an Kindern: Maren 
Roskam und Ida Dietrich wissen Rat

Maren Roskam (links) und Ida Dietrich verweisen auf das neue 
Angebot der Caritas-Erziehungs- und Familienberatung „Speziali-
sierte Fachberatung bei sexualisierter Gewalt“. 

Orken. Zum ersten Mal haben die Orkener Sportschützen 
das „Philipp-Hützen-Gedächtnisschießen“ veranstaltet – eine 
neue Tradition, die dem im vergangenen Jahr verstorbenen 
Vereinsgründer und Ehrenmitglied Philipp Hützen gewidmet 
ist. Auf ausdrücklichen Wunsch des Verstorbenen sollte dieser 
Abend ein besonderer sein: kein stilles Gedenken, sondern 
ein geselliges Beisammensein unter Schützenfreunden – mit 
einem fairen Wettkampf, guten Gesprächen und gemeinsamen 
Erinnerungen. Für diesen Anlass wurden die Wettkampfregeln 
bewusst abgewandelt: Es zählte nicht das beste Gesamtergeb-
nis, sondern die drei besten Zehner – eine ungewöhnliche, aber 
von den Teilnehmenden mit Begeisterung aufgenommene Idee. 
Emotional wurde es, als der Sohn des Verstorbenen, Heinz-Peter 
Hützen, den von seinem Vater gestifteten Wanderpokal an den 
Erstplatzierten überreichte: Wolfgang Broschat, der mit seinen 
drei Zehnern nicht nur treffsicher, sondern auch in der Wertung 
überzeugte. Im Foto Wolfgang Broschat, Heinz-Peter Hützen 
und Hans-Jürgen Schmitz- Die Mitglieder waren sich einig: Der 
Abend war ganz im Sinne Philipp Hützens – persönlich, herz-
lich und würdevoll. Das „Philipp-Hützen-Gedächtnisschießen“ 
soll fester Bestandteil des Vereinskalenders bleiben.

Eine neue Tradition

Grevenbroich. Am Diens-
tag-Abend stellte der TuS 
Grevenbroich den neuen 
Trainer der ersten Herren-
Mannschaft für die neue 
Saison 2025/2026 vor.  Mit 
Stephan Jager, der bislang 
seine Trainertätigkeiten 
ausschließlich beim Fußball-
verband Mittelrhein leistete, 
kommt ein neues Gesicht in 

der Fußball-
kreis. Der 
neue Coach 
des Kreisliga 
A-Ligisten aus 
der Schloss-
Stadt musste 
verletzungsbe-
dingt bereits 

recht früh seine eigene Fuß-
ball-Laufbahn einstellen und 
fungiert seit nun mehr als 
zehn Jahren als Trainer.
Der Fußballlehrer sammelte 
unter anderem Trainererfah-
rung bei „Fortuna“ Köln, bei 
SC „Borussia“ Lindenthal-
Hohenlind und bei Türk 
Genc. Aus persönlichen 
Gründen verlagerte Stephan 
Jager nun seinen Lebensmit-
telpunkt in den Rhein-Kreis. 
Der 37-jährige Coach ist 
begeisterter Fan des „Effzeh“ 
und freut sich auf seine neue 
Trainer-Aufgabe

Jager trainiert 
die TuS-Erste

Grevenbroich. Die Stadtbetriebe 
haben im Auftrag und nach Be-
schluss des Rates an mehreren 
Stellen im Stadtgebiet so genann-
te „Plauderbänke“ installiert.
Ziel der Maßnahme ist es, den 
öffentlichen Raum als Ort der 
Begegnung aufzuwerten und das 
nachbarschaftliche Miteinander 
zu stärken.

Insgesamt wurden fünf Bänke 
montiert: zwei am „Hammer-
werk“ sowie jeweils eine an der 
Gerberstraße, an der Stifterstraße 
und am Torfstecherweg.

Die Sitzgelegenheiten laden Pas-
santen dazu ein, spontan mitein-
ander ins Gespräch zu kommen 
– beim Spaziergang, auf dem 

Heimweg oder während einer 
kurzen Pause.

Stabile Anregung
zum Plaudern ..!

Die Sitzgelegenheiten laden Passanten dazu ein, spontan mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. Foto: SGV.

Monika Stirken-Hohmann ist 
Chefin der Stadtbetriebe.

AAnnggeebboott:: AAllllee PPiizzzzeenn 3322ccmm,, ooddeerr SSaallaattee nnuurr

6 Jahre Pizzeria Mazara
Freitag, 06. Juni bis Sonntag, 08. Juni 2025

Angebot: Alle Pizzen 32cm, oder Salate nur €7,-

T. 02181-24 0048
www.fm-kanaltechnik.de

Ihre Kanalsorgen hätten
wir gerne. Ob ein Rohr
verstopft ist oder der
Rohrverlauf mit Kanal TV
untersucht werdenmuss,
für alle Fälle haben wir
eine Lösung. Bei allen
Fragen rund um die
Abwassertechnik helfen
unsere Fachleute schnell
und unkompliziert.
Sprechen sie uns an!

LECKSUCHE
MIT KANAL-TV

Rohr verstopft?
Fachmann fragen!

Angebote freibleibend. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Neusser Straße 152 • 41363 Jüchen
Tel: 02165 9188 0 • Fax: 02165 9188 77
www.pick-goertz.de • bestellung@pick-goertz.de

Angebote Juni 25
Ladenverkauf: Do. & Fr. 10 - 17 Uhr
telefon. Bestellannahme: Mo. - Fr. 08 - 16 Uhr
Aufgrund des Feiertages am 19.06 hat der
Laden bereits am 18.06 für Sie geöffnet!

Niederrh. Rostbratwurst 10x120g.....
Hack gemischt 1 kg-Pack......................
Wildbratwurst 5x110g..............................
Bratwurst ‚Toscana‘ 10x100g................
Schweine-Rücken-Steak‚El Toro‘ 5x160g ..
Hähnchen-Unterkeulen mariniert......

Weitere Informationen:

8,29 €/kg

9,79 €/kg

9,49 €/kg

9,49 €/kg

7,49 €/kg

5,29 €/kg

FIT FÜR DEN ALLTAG. DER VOLLELEKTRISCHE BMW iX1.
Ausgestattet mit der innovativen eDrive Technologie der fünften Generation überzeugt der geräumig-kompakte BMW iX1 mit
dynamischen Leistungswerten und hoher Reichweite. So bietet er ein agiles Fahrerlebnis für alle, die das Abenteuer im Alltag
suchen – und das lokal emissionsfrei.

BMW iX1 eDrive20: Schwarz uni, 17“ LMR Sternspeiche 864, LED-Scheinwerfer und LED-Heckleuchten, Automatische
Heckklappenbetätigung, BMW Live Cockpit Plus mit BMW Curved Display, Navigation, Klimaautomatik mit 2-Zonenregelung
inkl. Fondausströmer, Sport-Lederlenkrad, Lichtpaket, Automatikgetriebe mit Doppelkupplung, Parking Assistant inkl. Active
Park Distance Control und Rückfahrkamera, Geschwindigkeitsregelung mit Bremsfunktion, M Dachreling Hochglanz Shadow
Line u.v.m.

*Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 05/2025. Alle Preise inkl.
der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahr-
zeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Leasingbeispiel der BMWBank GmbH*: BMW iX1 eDrive20

Anschaffungspreis: 35.647,81 EUR
Laufzeit: 48 Monate
Laufleistung p.A.: 5.000 km
Leasingsonderzahlung: 0,00 EUR

48 monatliche Leasingraten à: 349,00 EUR
Gesamtpreis: 16.752,00 EUR

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München.

Leasingangebot zzgl. 1.299,00 EUR für Überführung / Zulassung

WLTP Energieverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 15,5; WLTP CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 0; CO2-Klasse: A; WLTP
Elektrische Reichweite in km: 473; Spitzenleistung: 150 kW

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

T H E iX1

Freude am Fahren. 100 % elektrisch.

KOHL automobile GmbH
Filiale Bergheim: Heisenbergstr., 50126 Bergheim, Tel. 0049 227148699004
www.kohl.de
Firmensitz: Neuenhofstr. 160, 52078 Aachen, Tel. 0049 241936888595



Gemäß § 13 Abs. 4 der Friedhofssatzung der Stadt Gre-
venbroich vom 10.12.2003 in der Fassung
der Änderungssatzung vom 17.01.2022 der Stadtbetrie-
be Grevenbroich (Friedhofssatzung) wird der Ablauf 
des Nutzungsrechts an den nachstehend aufgeführten 
Reihengrabstätten hiermit öffentlich bekanntgemacht. Die 
Reihengrabfelder stehen zur Abräumung an. Innerhab 
von drei Monaten nach Erscheinen dieser öffentlichen 
Bekanntmachung können die Grabaufbauten von den 
Inhabern / Inhaberinnen der Grabnummernkarte selbst 
abgeräumt werden. Nach Ablauf von drei Monaten kann 
die Friedhofsverwaltung frei über die Reihengrabstätten 
verfügen und wird diese abräumen. Ein Anspruch auf 
Aufbewahrung oder Herausgabe der abgeräumten Grab-
aufbauten besteht nicht. 
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Fried-
hof 
Noit-
hausen 
Feld 
C1

Reihe Nr. Name Vorna-
me

Bei-
set-
zungs-
jahr

1 1 Raudies Karl 
Heinz

1983

2 Faust Johann 1984

3 Walochnik Karl-
Heinz

1984

4 Stockem Friedrich 1985

5 Schmidt Maria 
Appolo-
nia

1985

6 Sommer Elisabeth 1985

7 Schwalm Erich 1986

8 Van Beij-
num

Marie 
Johan

1986

9 Gatzka Martha 
Hedwig

1986

10 Ungewiß Elfriede 
Sophie

1988

2 1 Soos Juliana 1988

2 Weidner Liesbeth 1989

3 Lüning Kathari-
na Maria

1989

4 Pütz Gottfried 1991

5 Ostehr Marc 
Hans 
Friedrich

1992

6 Komanns Hubert 
Michael 
Maria

1993

7 Lübke Manfred 1993

8 Meyer Joseph 
Karl

1994

9 Pütz Odilie 1994

10 Pannes Paul 1994

3 1 Müller Frieda 1995

2 Plutta Renate 
Sibilla

1995

3 Schwalm Herta 
Anna 
Marie

1996

4 Koppandi Johann 1996

5 Symanzik Elisabeth 
Sophia

1996

5 Symanzik Willi 1997

6 Schwieren Peter 
Wilhelm

1996

7 Zimmer-
mann

Bruno 1996

8 Breuer Anna 
Kathari-
na

1997

9 Peterson Joy Lynn 1997

10 Zimmer-
mann

Ida 
Rosalia

1998

5 1 Baar Erhard 1998

2 Meyer Elfriede 
Emma

1998

3 Karius Kathari-
na

1999

4 Lepich Elfryda 
Wiktoria

2000

Fried-
hof 
Frim-
mers-
dorf
Feld D

Reihe Nr. Nachna-
me

Vorna-
me

Bei-
set-
zungs-
jahr

1 1 Fuhlert Irmgard 1988

2 Nollen Kurt 
Stefan

1988

3 Pesch Jakob 1989

4 Euler Ferdi-
nant

1990

5 Mertens Maria 
Elisabeth

1991

6 Wittke Helmut 1993

7 Kraus Johann 
Anton

1993

8 Kossmann Peter 
Josef

1995

2 1 Okwieka Jan 
Pawel

1995

2 Büßgen Anna Eli-
sabeth

1995

3 Weingar-
ten

Maria 
Magda-
lena

1997

4 Euen Erhard 
Karl Her-
mann

1997

5 Steyven Elisabeth 1997

6 Born Horst 1998

7 Hergraa-
ven

Johann 1998

8 Hahn Gertrud 1998

8 Hahn Gottfried 1999

9 Knauer Karl 
Heinz

1999

Fried-
hof 
Gus-
torf
Feld T

Reihe Nr. Nachna-
me

Vorna-
me

Bei-
set-
zungs-
jahr

1 1 Neumann Helene 
Gertrud

1999

2 Zimmer-
mann

Peter 1999

2 Zimmer-
mann

Else 
Maria

2004

3 Hamacher Walter 
Jakob 
Adam

1999

4 Gatzke Wanda 1999

5 Zander Jakob 1998

6 Wolff Franz 1998

7 Lövenich Peter 1998

8 Dremmen Meta 1998

9 Müller-
Sterken

Manfred 
Edmund

1998

10 Molitor Franz 
Josef

1998

11 Gronen Elsa Wal-
traud

1998

12 Zimmer-
mann

Heinz 
Walter

1998

13 Kaufmann Anna 
Maria 
Sibylla

1997

14 Day Klara 1997

15 Bücker Peter 1997

16 Wolff Horst 1997

17 Boven-
schen

Marga-
reta

1997

18 Schröter Ruth 
Gerda

1997

19 Gerber Doroteja 1997

20 Limper Hilde-
gard

1997

21 Lübbert Willi 
Karl

1997

22 Dresen Valentin 1997

23 Prass Elisabeth 1997

24 Krey Amanda 
Hedwig 
Ottilie

1997

24 Krey Angela 
Maria

2001

Fried-
hof 
Hemm-
erden
Feld X

Reihe Nr. Nachna-
me

Vorna-
me

Beiset-

zungsj.

3a 1 Götz Lothar 1998

2 Hartmann Stefania 
Josefa

1998

3 John Horst 
Herbert

1999

4 Scharf Edelgard 2000

4 1 Hoppe Susanna 1998

3 Stahlberg Theresia 
Maria

1998

4 Roge Bruno 1997

5 Halber-
kann

Stefanie 
Maria

1998

6 Saykowski Hans 
Peter

1997

5 3 Bayer Maria 
Anna

1997

4 Hensel Meta 
Frieda

1997

5 Prinz Maria 
Elisabeth

1997

6 Rippegat-
her

Hans 
Christian

1996

7 Schmidt Karl 1996

8 Brach-
mann

Agnes 
Charlotte 
Hilde-
gard

1996

6 3 Born Jochen 
Wilfried

1995

4 Meister Elsa 
Frieda

1995

5 Berren-
baum

Kathari-
na

1995

6 Zielke Eleonore 
Wilhel-
mine

1994

7 Bullhorst Karin 1994

8 Bochmann Heinz-
Günther

1994

Fried-
hof 
Kapel-
len
Feld B

Reihe Nr. Nachna-
me

Vorna-
me

Bei-
set-
zungs-
jahr

II 4 Brender Ralf 
Fried-
helm

1997

1 1 Paschek Anton 1997

2 Schax Maria 
Theresia

1997

3 Hösen Adam 1997

4 Sakowski Otto 1997

5 Bärz Karl 
Christian

1997

2 1 Achten Elisabeth 1997

3 Walk Viktor 1997

5 Mallon Erwin 
Gerhard

1997

3 1 Wacht-
meister

Gabriele 
Kathari-
na

1998

2 Schöpke Silvia 1998

3 Drosch-
kowski

Franz 
Emil

1998

4 Peglow Ilse 
Anne 
Marie

1998

4 1 Sieger Christina 
Josefa

1999

2 Gruna Regina 
Minna

1998

3 Eckert Wilhelm 
Karl-
Heinz

1998

4 Meisen Renate 1998

5 1 Rommers-
winkel

Her-
mann

1999

2 Steins Marie 
Luise

1999

3 Schulz Dirk 1999

4 Klöß Maria 
Magda-
lena

1999

5 Wiesner Marga-
rete

1999

6 Witten-
horst

Herbert 
Dieter

1999

6 1 Langguth Heidrun 2000

2 Hündchen Horst 
Wilhelm

2000

3 Kiesel/de 
Vries

Emma 2000

4 Gummers-
bach

Gertrud 2000

5 Hillebrand Maria 
Martha

2000

6 Schiffer Walther 
Wilhelm

1999

Fried-
hof 
Neuen-
hausen
Grab-
feld 
KBL2

Reihe Nr. Nachna-
me

Vorna-
me

Bei-
set-
zungs-
jahr

1 4 Laspeyres Erna 
Hertha

1994

4 Laspeyres Paul 
Richard 
Max

2000

3 2 Seekircher Inge 1995

2 Seekircher Franz 2004

8 Jamart Ingeborg 1996

4 5 Dracopoli Anna 
Johanna

1997

6 Oberlies Susan-
ne Elli 
Annelie

1997

Fried-
hof 
Neu-
kir-
chen
Grab-
feld IV

Reihe Nr. Nachna-
me

Vorna-
me

Bei-
set-
zungs-
jahr

F 4 Potthoff Petra 
Maria

2000

5 Zogala Gerard 
Johann

2000

6 Hartmann Maria 
Elisabeth 
Severin

2000

7 Siegers Annun-
ziata Be-
nedetta

1999

8 Heitland Kathari-
na

1999

9 Natter-
mann

Luise 
Martha

1999

G 3 Eimler Helga 1999

4 Hormann Marga-
rete

1998

5 Wichmann Rudolf 1998

6 Ziffler Gustav 1998

7 Vanlioglu Hamdiye 
Emel

1997

8 Leiende-
cker

Christian 1996

9 Wilke Erna 
Martha

1996

H 1 Meising Gudrun 
Maria 
Roswi-
tha

1997

2 Sangs Harald 
Peter

1996

3 Wolff Gertrud 
Anna 
Käthe

1996

4 Nilgen Heinrich 1996

5 Siegl Horst 
Karl

1995

6 Loch Juliane 1995

7 Waschko-
witz

Karheinz 1995

8 Reichstein Alice 1994

9 Schreiber Angelika 
Silvia 
Ilse

1994

Fried-
hof 
Neu-
rath
Grab-
feld R

Reihe Nr. Nachna-
me

Vorna-
me

Bei-
set-
zungs-
jahr

1 1 Ostwald Viktor 1994

2 Kubicki Jozef 1995

3 Mestmä-
cker

Maria 
Theodo-
ra

1994

4 Bellen Anna 
Maria

1995

5 Riedel Gerda 
Rosa

1995

6 Stach Elisabeth 1995



Grevenbroich, den 23.05.2025
Stirken-Hohmann
Vorständin

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
 Dipl.-Ing. Andreas Neuenhausen

Bekanntmachung über die Offenlegung einer  
Grenzniederschrift in der

Gemarkung Wevelinghoven

Anlass der Liegenschaftsvermessung ist eine Zerlegungs-
messung und dem damit verbundenen Abmarken des 
Grundstücks in der Gemarkung Wevelinghoven, Flur 20, 
Flurstück 75. 
Das Flurstück Gemarkung Wevelinghoven, Flur 20, Flur-
stück 411 mit der Lagebezeichnung „Wevelinghovener 
Entwässerungsgraben“ ist als angrenzendes Flurstück 
betroffen.

Es war ein gemeinsamer Grenzpunkt der Flurstücke:

Gemarkung Wevelinghoven, Flur 20, Flurstück 75
Gemarkung Wevelinghoven, Flur 20, Flurstück 411 neu 
abzumarken

Ebenso war ein gemeinsamer Grenzpunkt der Flurstücke:

Gemarkung Wevelinghoven, Flur 20, Flurstück 75
Gemarkung Wevelinghoven, Flur 20, Flurstück 411
Gemarkung Wevelinghoven, Flur 20, Flurstück 74 neu ab 
zumarken.

Die Adressen der Eigentümer*innen des Flurstücks 411 
können nur mit hohem Aufwand ermittelt werden. Da die 
Adressen der Eigentümer*innen nur mit hohem Aufwand 
ermittelt werden können, wird durch eine Offenlegung das 
Ergebnis der Abmarkungen bekannt gegeben.
Gemäß § 21 Abs. 5 des Gesetzes über die Landesvermes-
sung und das Liegenschaftskataster vom 1. März 2005 
(Vermessungs-und Katastergesetz- VermKatG NRW, SGV.
NRW.7134), in der zur Zeit geltenden Fassung, erfolgt die 
Bekanntgabe der Abmarkung von Grundstücksgrenzen 
durch Offenlegung der Grenzniederschrift vom 6.Juni 2025 
zur Geschäftsbuchnummer 050528-25010A in der Zeit 
vom
 
17. Juni 2025 bis zum 17. Juli 2025 

in der Geschäftsstelle des öffentlich bestellten Ver-
messungsingenieurs Dipl.Ing. Andreas Neuenhausen 
Haselweg 24; 41468 Neuss während der nachstehenden 
Servicezeiten:

Montag bis Donnerstag von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag von 8:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Während der Offenlegungszeiten liegt die Grenznieder-
schrift zur Einsichtnahme bereit. Den betroffenen Eigen-
tümer*innen und Inhaber*innen grundstücksgleicher 
Rechte wird Gelegenheit gegeben, sich über das Ergebnis 
der Grenzermittlung und die Abmarkung unterrichten zu 
lassen.  Um Wartezeiten zu verkürzen, besteht die Mög-
lichkeit einer Terminabsprache. Diese kann telefonisch  
unter der Rufnummer 02131 120925 erfolgen. Gegen die 
Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf 
der Offenlegungsfrist beim Verwaltungsgericht Düsseldorf, 
Bastionstraße 39,40213 Düsseldorf, poststelle@vg-duessel-
dorf.nrw.de schriftlich oder zur Niederschrift der Urkunds-
beamtin / des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle Klage 
erhoben werden.
Falls die Frist durch das Verschulden einer von Ihnen be-
vollmächtigten Person versäumt werden sollte, so würde 
dessen Verschulden Ihnen zugerechnet werden. Die Klage 
kann auch durch Übertragung eines elektronischen Doku-
ments an die elektronische Poststelle des o.g. Verwaltungs-
gerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument 
muss für die Bearbeitung vor Gericht geeignet sein. Es 
muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur 
der verantwortlichen Person versehen sein oder von der 
verantwortlichen Person signiert und auf einem sicheren 
Übertragungsweg gemäß § 55a Absatz 4 VwGO einge-
reicht  werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung 
geeigneten technischen Rahmenbedingungen bestimmen 
sich nach näherer Maßgabe der Verordnung über das 
technische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsver-
kehr-Verordnung – ERVV) vom 24.November 2017 (BGBl. 
I S. 3803).
Neuss, 22.05.2025
gez. Dipl.Ing. Andreas Neuenhausen
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Die „Rathauszeitung“ erscheint im Erft-Kurier - Der 
Lokal Anzeiger für Grevenbroich - als amtliches Mittei-
lungsblatt der Stadt Grevenbroich.

Reklamationen zur Zustellung des Erft-Kuriers sind 
nicht an die Stadt Grevenbroich zu richten. Informatio-
nen hierzu entnehmen Sie bitte dem Impressum des 
Erft-Kuriers.

Verteilung: Kostenlos mit dem Erft-Kurier
V.i.S.d.P.:  Stadt Grevenbroich, Der Bürgermeister
Redaktion: Ira Leifgen
 Tel. 02181/608-256,

Fax 02181/608-8256
Ira.Leifgen@grevenbroich.de

Altes Rathaus, Am Markt 1
41515 Grevenbroich
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7 Siegmund Anna 
Ida

1996

2 1 Borrmann Siegfried 1996

2 Dreyer Karl 
Heinz

1996

3 Förster Konrad 1996

4 Sieger Kathari-
na

1997

5 Neu Michael 
Hubert

1997

6 Ballach Manfred 
Konrad

1997

7 Füngeling Anna 1998

3 1 Wieland Kathari-
na

1998

2 Wenzel Marga-
rete

1998

3 Diel Martina 
Petra

1998

4 Schmitz Kaspar 1999

E 5 Martens Ivan 1999

6 Zangs Gertrud 1999

7 Ulfig Wladis-
laus Karl

1999

4 1 Conrad Anna 
Maria 
Sophia

1999

2 Willer Anna  1999

3 Mertens Christina 
Anna

2000

4 Denner Elizaveta 
Jakovlev-
na

2000

5 Neufeld Hein-
rich

2000

6 Abts Gertrud 2000

Fried-
hof 
Stadt-
mitte
Grab-
feld 
A2

Reihe Nr. Nachna-
me

Vorna-
me

Bei-
set-
zungs-
jahr

6 12 Diederichs Peter 
Günter

1997

13 Yildirak Waltraud 1997

14 Esche Helene 
Martha

1997

7 1 Stohldreier Irmgard 
Maria

1999

2 Königs Hans 
Walter

1999

4 Rosellen Ottilie 2000

5 Papado-
poulos

Gestima 2000

6 Röhrig Franzis-
ka

2000

7 Hohlbaum Walter 
Fritz

2000

8 Heilig Walbur-
ga Anna 
Gertrud

2000

9 Steinhauer Egon 2000

10 Seite Heinrich 
Günter

2000

11 Porsch Ruth 2000

8 1 Donde Peter 1999

2 Sontposki Sigrid 
Anna

1999

3 Matjaz Regine 1999

4 Nowoczin Josef 1999

5 Kurczyk Elzbieta 1999

6 Buddingh Friedrich 
Wilhelm

1999

8 Schmidt Elisabeth 1999

9 Witzke Ottilie 1999

10 Schwalen Arnold 1998

11 Dürselen Karl Rolf 1998

12 Axler Olaf 
Willi

1998

9 1 Wegner Martha 1998

2 Krause Erich 
Alfred

1998

3 Esche Helmut 
Heinz

1998

4 Müller Siegfried 
Roland

1999

5 Dingethal Mar-
gareta 
Elfrieda

1998

6 Sonnen-
feld

Jürgen 1998

7 Waschnek Manfred 1998

8 Müller Karoline 
Maria

1998

9 Peiffer Johann 1997

10 Bonny Frank 1997

11 Bernhardt Felizitas 
Maria

1997

12 Hartwig Franz 
Karl 
August 

1997

Fried-
hof 
Weve-
lingho-
ven
Grab-
feld 
III

Reihe Nr. Name Vorna-
me

Bei-
set-
zungs-
jahr

A 1 Ling Johanna 
Wilhel-
mina

1998

1A Haus-
mann

Hans 
Dieter

1998

2 Gehlen Luise 1998

3 Krawetzke Jürgen 1998

4 Wirges Mag-
dalea 
Agathe

1998

5 Schmitz Maria 1998

6 Schotten Therese 1998

7 Schnorren-
berg

Peter 
Josef

1998

8 Jund Hanne-
lore

1999

9 Selig Herbert 
Her-
mann

1999

9 Selig Hilde-
gard 
Gertrud

2003

10 Haße Anna 
Erna

1999

11 Sütsch Emma 1999

12 Olasz Katha-
rina 
Wilhel-
mine

1999

13 Schulz Gerda 
Linda

1999

14 Hohmann Siegfried 
Peter

1999

15 Höller Kathari-
na 

1999

16 Brings Hans 
Quirin

1999

17 Nadolny Maria 
Anna

2000

Fried-
hof 
Elsen
Grab-
feld

Reihe Nr. Name Nachna-
me

Bei-
set-
zungs-
jahr

KI 1 1 Köhler Emil 
August 
Franz

1998

2 Sprengel Friedrich 1998

3 Kaiser Brigitte 
Maria

1998

4 Kretsch-
mer

Anna 
Berta

1998

5 Krahe Wilhelm 1998

6 Gerulla Franz 1998

7 Koschnik Siegfried 
Max

1998

2 1 Kottmeier Erna 1998

2 Beermann Helene 1999

3 Hoenen Elisabeth 1999

4 Schnabel Heinz 
Ernst

1999

5 Simankov Alek-
sandr 
Valenti-
nov

1999

6 Gruner Anna 
Mar-
garete 
Elisabeth

1999

7 Speck Agnes 
Maria

1999

3 2 Bergenthal Simon 1999

3 Bläser Friedrich 
Wilhelm

1999

4 Schlafen Elisabeth 1999

5 Abbing Ilse 
Gertrud 
Johanna

1999

6 Springer Hans-
Joachim

1999

7 Stockhau-
sen

Johann 
Heinrich

1999

4 2 Ewen Waltraud 1999

3 Noack Manfred 
Fritz 
Richard

1999

4 Wolski Else Eli-
sabeth

1999

5 Klass Johann 1999

6 Gruber Josef 2000

7 Bensing Eva 
Lotta

2000

7 Bensing Paul 
Gustav

2001

5 2 Glees Helene 
Christine

2000

2a Kinstler Nina 2000

3 Ebert Kurt 2000

4 Kuhn Lydia 2000

5 Meuser Johann 2000

7 Schwam-
born

Maria 
Elisabeth

2000

6 1 Sassinek Paul 
Georg

1999

2 Kuhn Elisabeth 
Marga-
reta

1999

3 Jarius Karl 
Heinz 
Franz

1999

4 Schmitz Her-
mann 
Josef

1999

5 Hamacher Andreas 1999

6 Lyhsy Hans-
Dieter

1999

7 Staeck Egon 
Manfred

1999

8 Schütte Peter 
Egon

1999

D2 8 1 Hanschuh-
macher

Maria 
Sybilla

1997

2 Broisch Heinrich 1997

3 Dupke Else 1997

4 Baetge Martha 
Else

1997

5 Rutz Ferdi-
nand

1997

6 Phillipp Manfred 1997

7 Holtz Heinrich 
Ignaz

1997

8 Hilden Elisabeth 
Bärbel 
Susanne

1997

9 Endert Elisabeth 
Erna

1997

10 Jordan Maria  1997

9 2 Maaßen Heinrich 1997

3 Mattukat Frieda 
Anna

1997

4 Lipzick Heinz 
Michael

1998

5 Franzen Konrad 1998

6 Köhn Karl-
Heinz

1998

7 Strommen-
ger

Heinrich 
Christian 
Wilhelm

1998

8 Meger Franz 1998

9 Keeren Johannes 1998

10 Reuter Maria 1997



Nordring 5 - 9 • 41363 Jüchen-Hochneukirch
☎ (0 21 64) 3 90 30 • www.reell-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
9:00 bis 18:30 Uhr • Samstag von 9:00 bis 15:00 Uhr

WOHNLANDSCHAFT, Bezug Stoff, Rücken echt, Fuß Metall schwarz matt. 1
inkl. Kopfteilverstellung, Sitzhöhe ca. 45 cm, Sitztiefe ca. 79 cm, Stellmaß
ca. 313x91x208 cm. Weitere Funktionen, Stoffvarianten und Typen sind als
Sonderausstattung optional erhältlich und imGarniturpreis nicht enthalten:
Sitztiefenverstellung.

KÜCHE „CASCADA”, Front und Korpus in steingrau,
inklusive Siemens Elektroeinbaugeräten HB51OABR1,
ET64SHE17, K124LNFF1, Maße ca. 190 cm + 310 cm + 190 cm

7.598,- €

4 I WOHNKOMBINATION, Korpus/Front weiß matt Melamin, Absetzung &
sichtbare Rückwände Eiche Ribbeck cognac, ca. 298x208x50 cm, (inkl. 10
cm Typenabstand) 5 | VITRINE, 1-türig, 1 Fach, ca. 63x141x37 cm, 359 €.
6 | VITRINE, 1-türig, 2 Schubkästen, 1 Fach, ca. 63x141x37 cm, 419 €.

1.199,- €4

5

MODERNE SOFAKOMBINATION, Bezug Leder, Rücken unecht, Stellmaß
ca. 253x179 cm, Sitzhöhe ca. 45 cm.Weitere Funktionen sind als Sonderaus-
stattung optional erhältlich und imGarniturpreis nicht enthalten: Relaxfunk-
tion, verstellbare Kopfstütze und Bettfunktion

ab 1.999,- €

ab 1.699,- €

BOXSPRINGBETT,Bezug Stoff, Füße Schwebeoptik, ca. 15 cmhoch, Kopfteil
ca. 125 cm hoch, Liegefläche ca. 180x200 cm, Unterbau Taschenfederkern,
Matratzen 7-Zonen-Taschenfederkern, H2/H3, geteilt, Topper Gel, Bezug
Drell. (Belcanto / Royal)

1.699,- €

TOPSELLER

TOPSELLER

1 | ESSTISCH, Tischplatte Ast/Balkeneiche Wildeiche geölt, Schweizer Kante, mit
Synchronauszug, V-Gestell anthrazit, ca. 180(280)x100 cm. (MCA / Brooklyn) 2 | STUHL,
Bezug Stoff, Taschenfederkern, Luxus Komfortsitz, 4-Fuß-Gestell, oval, schwarz matt
lackiert, 360° drehbar mit Nivellierung, Schwingfunktion. 3 | ARMLEHNENSTUHL, Bezug
Stoff, Taschenfederkern, Luxus Komfortsitz, 4-Fuß-Gestell, oval, schwarz matt lackiert,
360° drehbar mit Nivellierung, Schwingfunktion.

1

2 3

299,- €
je 269,- €

2.139,- €

Trendige Wohnideen
zu sensationellen Preisen, finden Sie

bei uns auf ca. 6400 m² !

6

Alle Preise sind Abholpreise ohne Deko. Lieferung und Montage gegen geringen Mehrpreis!



Gustorf. Der „Närrische Sprötz-
Trupp Gustorf“ wählte jetzt 
seinen Vorstand. Alle Vorstands-
mitglieder wurden einstimmig 

gewählt. Wieder gewählt wurden 
Präsidentin Petra Weenen (Foto) 
und ihre Stellvertreterin Andrea 
Wessels. Neue Geschäftsführerin 

wurde Caterin Wessels; siem-
wird vertreten durch Sabrina Nix
Neue Kassiererin ist Claudia 
Göbel und wiedergewählt 
wurde „Vize“ Ulrike Bochinsky. 
Beisitzer im Vorstand sind Elke 
Klug, Beate Tysper, Thorsten 
Klug, Nina Weenen, Heike Hil-
gers, Stefan Bechtel und Stefan 
Sosinka.
„Somit starten wir mit einem 

starken Team in die Planung 
für die Session 2025/2026 und 
beginnen mit einem erfolgsver-
sprechenden Vorverkauf für die 
Karten unserer schönen Prunk-
sitzung im November. Sichert 
euch die Karten und feiert mit 
uns den Start in eine tolle Ses-
sion“, so die Vorsitzende.
Der Kartenvorverkauf startet ab 
dem 3. Juni in der „Blumenwie-
se“ in Gustorf.
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Noithausen. Der BSV Noithausen hat seit Montag Abend ein 
neues Kronprinzenpaar. Peter Faßbender holte mit dem 155 
Schuss den zähen Vogel von der Stange. Seine Gattin Rosi wird 
im nächsten Jahr seine Königin sein. Für die beiden ist das Kö-
nigsspiel nichts Neues. 2004 und 2014 waren die beiden bereits 
das Königspaar vom BSV Noithausen.

Dreimal König

Die Stadt ruft Gründer sowie 
Start-ups auf, sich für den erst-
mals ausgeschriebenen „Grün-
dungspreis Grevenbroich“ zu 
bewerben. Ziel ist es, heraus-
ragende Geschäftsideen aus der 
Stadt zu fördern, sichtbar zu 
machen und das unternehmeri-
sche Klima in der Region weiter 
zu stärken.

Grevenbroich. Teilnahmeberech-
tigt sind Gründer wie Unterneh-
men mit Sitz in Grevenbroich, 
die nicht länger als drei Jahre 
am Markt sind. Die Bewerbung 
erfolgt über ein standardisier-
tes Online-Formular. Bewertet 
werden die Einreichungen durch 
eine Jury sowie durch ein öffent-
liches Online-Voting, das zu 40 
Prozent in die Gesamtwertung 
einfließt.
Die Bewerbungsfrist läuft bis 
zum 1. September.
„Wir möchten mit dem Grün-
dungspreis nicht nur innovative 
Ideen auszeichnen, sondern 
auch Mut machen, unternehme-
rische Visionen umzusetzen“, 
sagt Kristiane von dem Bussche, 
Geschäftsführerin der GfWS 
(„Gesellschaft für Wirtschaftsför-

derung und Stadtmarketing“).
Ein aktuelles Beispiel für eine 
solche Gründungsidee ist 
Henning Eßer, Gründer des IT-
Unternehmens „S³ IT“. Mit dem 
Projekt „Ladeluchs“ hat er ein 
intelligentes Energiespeichersys-
tem entwickelt, das Haushalten 
und Unternehmen hilft, Strom 
gezielt dann zu speichern, wenn 
er günstig ist, damit er dann in 
der restlichen Zeit zur Verfügung 
steht.
Die Kombination aus intelli-
genter Steuerung, Echtzeitdaten 
zu Strompreisen und lokaler 

Produktion zeigt, wie technolo-
gische Innovationen konkret zur 
Energiewende beitragen können.
Das Preisgeld beträgt 1.000 Euro 
und wird durch städtische Mittel 
sowie Sponsoren – wie etwa die 
Sparkasse – finanziert. Neben 
der finanziellen Auszeichnung 
sind auch zusätzliche Leistungen 
durch mögliche Partner vorgese-
hen, etwa Coachings, Sachpreise 
oder Büroräume.
Die Preisverleihung soll am 
7. November im Rahmen der 
Strukturwandelkonferenz im 
„Alten Schloss“ in Grevenbroich 

stattfinden. Der oder die Preis-
tragende wird zuvor durch die 
Jury und das Online-Voting er-
mittelt. „Grevenbroich hat viele 
engagierte und kreative Köpfe. 
Mit diesem Preis geben wir 
ihnen eine Bühne und schaffen 
gleichzeitig ein Netzwerk, das 
Gründerinnen und Gründern 
echten Rückenwind bietet“, sagt 
Wirtschaftsförderer Heinrich 
Thiel.
Mit dem neuen Format will die 
Stadt eine nachhaltige Plattform 
schaffen, die junge Unternehmen 
in ihrer Entwicklung stärkt und 
zur erfolgreichen Umsetzung 
ihrer Geschäftsmodelle moti-
viert. 
Bewerbungen können online 
unter www.gfws-grevenbroich.de 
eingereicht werden. -ekG.

Pfiffige Ideen sollen jetzt
in der Stadt belohnt werden

Heinrich Thiel und Kristiane von dem Bussche stellen den neuen 
Gründerpreis vor.

Grevenbroich. Eine Krebs-
erkrankung ist seelisch belas-
tend – für die Patienten, aber 
auch für ihre Angehörigen.
Der Austausch mit ande-
ren Betroffenen kann da 
hilfreich sein. Darum bietet 
das „Rheinland Klinikum“ 
einmal im Monat eine offene 
Gesprächsgruppe unter Lei-
tung einer Psycho-Onkologin 
an einem der drei Standorte 
des kreisweiten Klinikver-
bundes an.
Das nächste Treffen findet 
am 4. Juni im „St. Elisabeth“-
Krankenhaus statt.
Beginn ist um 11 Uhr im 
Seminarraum 2 im Fachärz-
tezentrum auf dem Klinik-
gelände an der von-Werth-
Straße.
Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich, so die 
Mitteilung des Kranken-
hauses.

Einfach mal
drüber reden

„Närrischer Sprötz-Trupp“
ist fest in Frauenhand

Grevenbroich. Der traditionelle 
„Markt zum Tag der Umwelt“ 
am 5. Juni auf dem Marktplatz 
in Grevenbroich wird organisiert 
vom „Schulnetzwerk Bildung für 
nachhaltige Entwicklung“ und 
der Stadt.
Die Mitarbeiter des „Schnecken-
hauses“, dem Umweltzentrum 
der Stadt Grevenbroich, helfen 
bei der Logistik und beim Auf- 
und Abbau. Alle Grevenbroicher 
Schulen sowie Umweltverbände 

und -vereine wurden angespro-
chen.
Die Teilnehmer stellen den 
Marktbesuchern Projekte, 
Aktionen mit einem Bezug zum 
Thema Nachhaltigkeit, Umwelt-
schutz und Biodiversität vor.
Von 10 bis bis etwa 12.30 Uhr 
findet der Markt in der Fuß-
gängerzone im Bereich der 
Haustier-Skulpturen (Galerie 
„Dielämmer“ bis „Landbäckerei 
Stinnes“) statt.

„Tag der Umwelt“: Ideen und 
Aktionen der Grevenbroicher Schulen

St. Elisabeth-Hospital erhält Auszeichnung: 
Drei AOK-Bäume für die Orthopädie
Meerbusch-Lank. Die Klinik 
für Orthopädie und Orthopä-
dische Rheumatologie des St. 
Elisabeth-Hospitals gehört zu 
den besten Kliniken in Deutsch-
land. Das bescheinigt die AOK 
dem Krankenhaus in Meer-
busch-Lank in ihrem aktuellen 
Krankenhaus-Navigator. Sowohl 
im Bereich der Hüft- als auch 
der Knie-Implantate hat die 
AOK dem St. Elisabeth-Hospital 
Bestnoten und damit die höchste 
Auszeichnung in Form von „drei 
Bäumen“ verliehen. Die Klinik 
sei überdurchschnittlich gut und 
zähle zu den besten 20 Prozent 
im gesamten Bundesgebiet, heißt 
es im Bericht. „Das ist eine tolle 
Anerkennung, denn die AOK 
bescheinigt uns damit, dass wir 
eine kontinuierlich gute Arbeit 
leisten“, sagt Chefarzt Privat-
dozent Dr. Tim Claßen. Er freut 
sich über das hervorragende 
Ergebnis gemeinsam mit seinem 
Team: den Oberärzten Manuela 
Edling, Michael Metz und Frank 
Lorenz sowie den Fachärzten 
Frank Sedlmair, Dr. Christoph 
Bornikoel, Dr. Alexander Knop 
und Armin Pedram.

In ihrem Krankenhaus-Navigator 
nimmt die AOK Krankenhäuser 
im Hinblick auf Komplikationen, 
Sterblichkeit und so genannte 
Revisionen, also ungeplant nötig 
werdende Folgeeingriffe bis zu 
einem Jahr nach dem Einset-
zen eines Implantats, in den 
Blick. Für den aktuellen Bericht 
wurden die Ergebnisse von 
AOK-Versicherten für Hüft- und 
Kniegelenks-Erstimplantationen 
in den Jahren 2020 bis 2022 
bewertet. In beiden Bereichen er-

reichte die Klinik für Orthopädie 
und Orthopädische Rheumato-
logie des St. Elisabeth-Hospitals 
Höchstpunktzahlen. Ein Ergeb-
nis, das Julia Held, Kaufmänni-
sche Direktorin des Hauses, stolz 
macht. „Unser Team hat in den 
vergangenen 15 Jahren mehr als 
25.000 Eingriffe an Knien, Hüf-
ten, Schultern und Füßen durch-
geführt“, spricht sie von einer 
„schönen Anerkennung, wenn 
unsere Arbeit von neutraler Stel-
le so positiv bewertet wird“.

Das Team der Klinik für Orthopädie und Orthopädische Rheu-
matologie des St. Elisabeth-Hospitals Meerbusch-Lank (v.l.): 
Oberarzt Michael Metz, Facharzt Dr. Alexander Knop, Chefarzt 
Privat-Dozent Dr. Tim Claßen, Oberarzt Frank Lorenz und Fach-
arzt Armin Pedram.  Foto: St. Elisabeth-Hospital

www.busch-gruppe.de

Mit uns wird Ihr Projekt Wirklichkeit!
02182 / 570 59 30 • 41352 Korschenbroich-Glehn
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4444%%
auf Möbel, Küchen, Matratzen & Teppiche1)

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 26.04.2025. Ausgenommen sind Artikel aus diesem Prospekt und Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Bretz, Biohort, Decker, Erpo, Hartman-Outdoor, Henders&Hazel, Bert Plantagie, Mobitec, Joop, Kare Design, NaturPur,
Jab-Anstoetz, Leonardo, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, rom1961, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best- und Tief-Preis“ gekennzeichnete Artikel, nicht
gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 2) Gültig in den Bereichen: Haushaltswaren, Dekoartikel, Heimtextilien, Leuchten, Bilder und Rahmen nur vom 03. – 07.04.2025. In unseren Prospekten beworbene Ware ist im
Aktionszeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektrogeräte. Nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath-Onlineshop. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

MGLADBACH
Theodor-Heuss-Str. 99

KREFELD
Niedieckstraße 7

DÜSSELDORF
Aachener Str. 90

HEINSBERG
Siemensstraße 11

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf ABHOLPRE IS

Auch auf
reduzierte
Artikel und

beste
Marken!

rere PACK DIE
TASCHEVOLL!VOLL!

Auf Fast alles aus den Bereichen:
Heimtextilien, Haushaltswaren,

Deko-Artikel, Leuchten
& Bilder!2)

1515%%

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen am 31.05.2025. Ausgenommen sind Artikel aus dieser Anzeige und Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Bretz, Biohort, Bordini, Decker, Erpo, Hartman-
Outdoor, Henders&Hazel, Bert Plantagie, Mobitec, Joop, Kare Design, NaturPur, Jab-Anstoetz, Leonardo, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz, rom1961, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden
sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit
anderen Aktionen.2) Gültig nur für Neuaufträge von Haushaltswaren, Deko-Accessoires, Heimtextilien, Leuchten und Bildern am 31.05.2025. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. In unseren Prospekten beworbene Ware ist im Aktions-
zeitraum bereits rabattiert angezeigt. Ausgenommen sind in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel und Kleinelektrogeräte. Nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop und Schaffrath Onlineshop.

IN VIELEN

ERHÄLTLICH
FARBENDesignbett Vito® „Pallas“,

Bezug Stoff, Füße Metall, ca. 180x200 cm.
Ohne Konsolen, Rahmen, Matratze und Dekoration. 41930030.00

499.-
1308.-1308.-

NEU seit Mai in Grevenbroich
Bergheimer Straße 74
direkt hinter ALDI

• Elektromobile und Rollatoren
• Zubehör und Ersatzteile
• Reparaturservice
• Batterieservice und Reifen
• Lieferservice
• Abrechnung mit Kranken-
kassen

Das sanaflair Elektromobil-
Zentrum ist Ihr zuverlässiger
Partner rund um die Themen
Elektromobile, Rollatoren und
Rollstühle.
Unser Schwerpunkt liegt auf
der Versorgung mit hochwer-
tigen Hilfsmitteln, damit Sie
mobil und unabhängig bleiben.
Wir freuen uns, Sie bei uns
begrüßen zu dürfen!info@sanaflair-elektromobil-zentrum.de

www.sanaflair-elektromobil-zentrum.de

Telefon 0 21 81 / 70 48 303
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Grevenbroich.  Die Sorge, sich 
mit immer teureren Mieten 
auseinandersetzen zu müssen, 
entfällt, wenn man in den 
eigenen vier Wänden lebt. 
Allerdings können andere 
Umstände beim Kauf einer 
Eigentumswohnung für un-
angenehme Überraschungen 
sorgen. Deshalb sollten Kaufin-
teressierte ihr Augenmerk auf 
wichtige Aspekte richten, um 
eine gute Wahl zu treffen und 
das Projekt Wohnungskauf 
zum Erfolg zu führen.
Mit dem Erwerb von Wohn-
eigentum in einer größeren 
Anlage werden die Käufer 
automatisch Mitglied einer 
Wohnungseigentümergemein-
schaft. 
Dieser Zusammenschluss aller 
Eigentümerinnen und Eigen-
tümer bringt sowohl Vor- als 
auch Nachteile mit sich. „Das 
Gute ist, dass Kosten, die das 
gesamte Haus betreffen, wie 
Arbeiten am Dach oder an der 
Fassade, entsprechend den 

Besitzverhältnissen verteilt 
werden“, sagt Ringo Hellwig, 
Spezialist für Baufinanzierung. 
„Eine Herausforderung kann 
sein, dass alle Entscheidungen 
gemeinsam getroffen werden 
müssen. Ich rate ausdrücklich 
dazu, vor Vertragsabschluss 
Informationen über anstehen-
de Modernisierungen, die die 
Immobile in Gänze betreffen, 
einzuholen. Ebenso über die 

anfallenden Kosten und die 
finanziellen Rücklagen, die 
idealerweise bereits gebildet 
wurden.“ Die Hausverwaltung 
ist verpflichtet, potenziell zu-
künftigen Mitgliedern einen 
Einblick in die Protokolle 
vergangener Eigentümerver-
sammlungen zu gewähren. 
Hier müssen Vorhaben, die 
die Gemeinschaft betreffen, 
festgehalten sein, genauso wie 

zu erwartende Kosten und wie 
diese zu begleichen sind. 
„Wenn sich in den Unter-
lagen keine Informationen 
über Instandhaltungskosten 
und -rücklagen finden, sollten 
Kaufinteressierte detailliert 
nachfragen“, mahnt Hellwig. 
Ein Pluspunkt kann sein, dass 
mögliche Sanierungskosten 
Spielraum für Kaufpreisver-
handlungen eröffnen. Der 
Umstand, dass die zu finan-
zierende Wohnung ein Teil 
einer kompletten Immobilie 
ist und somit noch weitere 
Eigentümer vorhanden sind, 

führt dazu, dass für den Dar-
lehensantrag mehr Unterlagen 
einzureichen sind. 
„Die kreditgebende Bank 
verlangt in der Regel neben 
den Bauunterlagen auch die 
Teilungserklärung inklusive 
Aufteilungsplan“, weiß der 
Spezialist von Dr. Klein. „Nur 
so kann sie den Beleihungs-
wert der Eigentumswohnung 
ermitteln.“ - djd

Schritt für Schritt in die Eigentumswohnung

Der Kauf einer Eigentumswohnung kann für viele eine interes-
sante Alternative zur teuren Miete sein.
  Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Pekic

Grevenbroich. Der Werkstoff 
Glas hat auch in der modernen 
Innenarchitektur einen festen 
Platz gefunden. Wer Wohn-
räume offen, hell und modern 
gestalten möchte, hat mit Glas 
alle Freiheiten für einladende 
Bereiche mit attraktivem Design. 
Ob Treppengeländer, Dusch-
wand oder Raumteiler – das Ma-
terial ist überall dort gefragt, wo 
Licht, Leichtigkeit und Ästhetik 
zusammentreffen sollen. Helle, 
offene Wohnkonzepte sind 
beliebt – und Glas spielt dabei 
eine tragende Rolle. Es reflektiert 
Tageslicht, öffnet den Blick und 
verleiht auch kleineren Räu-
men eine großzügige Wirkung. 
Darüber hinaus ermöglicht es 
eine individuelle Gestaltung: 
Örtliche Fachbetriebe können 
Glaselemente wie Trennwände, 
Türen oder Treppen exakt nach 
Wunschmaß anfertigen und auf 
diese Weise individuelle Wohn-
ideen verwirklichen. Besonders 
elegant wirkt zum Beispiel eine 
Galerie mit gläsernem Gelän-
der oder einer durchsichtigen 
Brüstung. Auch in Bad und 

Küche überzeugt Glas mit klaren 
Linien. So setzen zum Beispiel 
hochwertige Ganzglasduschen 
nicht nur stilvolle Akzente, son-
dern punkten auch durch ein-
fache Pflege und Langlebigkeit. 
Das glatte Material ist besonders 
hygienisch und bleibt dauer-
haft ansehnlich – ein Pluspunkt 
für moderne Wellnessbäder. 
In der Küche wiederum kann 
Glas sowohl funktional als auch 
dekorativ eingesetzt werden: 
Als robuste, leicht zu reinigende 
Arbeitsplatte oder als edle Rück-
wand mit Wunschmotiv. -djd

Leicht, schön und 
individuell

Grevenbroich. Der Vorstand der „Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald“ im Ortsverband Grevenbroich konnte den be-
kannten Meerbuscher Waldpädagogen Frithjof Schnurbusch 
erneut für die Gestaltung eines „Abenteuers“ im Grevenbroicher 
Wildfreigehege gewinnen: So wird am 8. Juni von 9.30 bis 12.30 
Uhr der sicherlich spannende Kurs „Überleben/Begreifen“ statt-
finden. Eltern und Kinder sind dazu gleichermaßen herzlich 
eingeladen. Sie werden die faszinierende Welt der Natur mit 
Aktivitäten wie Bogenschießen, Waldhüttenbau, Wasserfilter-
bauen und Kräuterkunde näher kennenlernen. Als Kostenbei-
trag werden pro Person 25 Euro erhoben. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 40 Personen beschränkt. Der Treffpunkt ist die Grillhütte 
im Wildfreigehege. Anmelden kann man sich ab sofort über vor-
stand@sdw-grevenbroich.de

Abenteuer im Gehege

Seit 2010 veranstaltet der Bür-
ger-Schützen-Verein Weveling-
hoven das Stadtparkfest auf der 
Insel am Hemmerdener Weg 
und belebt damit die Tradition 
des Sommerfestes Jahr für Jahr 
auf‘s Neue. Und das in diesem 
Jahr mit einem kleinen Jubilä-
um: 15 Jahre Stadtparkfest des 
BSV Wevelinghoven!  
 
Wevelinghoven. Am 14. Juni ist 
es so weit und es wird einmal 
mehr auf dem Gelände des histo-
rischen Stadtparks in Weveling-
hoven ausgiebig gefeiert. 
Und wie im Jubiläumsjahr 2024 
wird es auf der Veranstaltung 
spanische Live-Musik geben – 
abgerundet mit zwei Flamenco-
Aufführungen.
Traditionell wird aber vor dem 
Fest am Nachmittag das beliebte 
Canadier-Rennen auf der Erft 
stattfinden. 
Startschuss für die Wettfahrt auf 
der Erft ist 14.30 Uhr und bereits 
jetzt sind schon einige Teams für 
das prestigeträchtige Wettpad-
deln gemeldet.  
Und hier können übrigens 
nicht nur die Schützen aus der 
Gartenstadt an dem Wettbewerb 
teilnehmen – auch alle Interes-
senten, die einfach Lust haben, 
ihr Können auf der Erft unter 
Beweis zu stellen, sind herzlichst 
zur Teilnahme aufgerufen.  
Mit einer Mail an info@
stadtparkfest.info lässt sich das 
gewünschte Team einfach an-
melden. Dies sollte aber zeitnah 
geschehen, da die Startplätze 
sehr begehrt und erst recht be-

grenzt sind. Zehn Euro beträgt 
die Startgebühr je Team. 
Jedes Team besteht beim Wettbe-
werb aus sechs „Paddlern“, dem 
dem Ausrichter wie gewohnt 
sehr erfahrene Steuermänner 
ins Boot setzen: Kanu-Legende 
Josef „Seppi“ Schumacher mit 
einem Canadier und Equipment 

vom Kanu-Club und vom PC 
Grevenbroich und natürlich wie 
in den Jahren zuvor Reiner Korb-
macher, der mit seinem eigenen 
Canadier „anpaddelt“. 
Damit auch die Kleinsten den 
Tag auf dem Wasser verbringen 
können, wird der ehemalige 
Weltmeister Stephan Küppers, 

der mittlerweile seine eigene 
Kanuschule (die-kanuschule.eu, 
wir berichteten) in Grevenbroich 
betreibt, mit seinem Canadier 
präsent sein. Alle Kids sind herz-
lichst eingeladen, mit ihm außer 
Konkurrenz über die Erft zu 
paddeln. 
Ab 18 Uhr startet das eigentliche 
Stadtparkfest wie gewohnt mit 
der Siegerehrung der Gewinner-
Teams vom Canadier-Rennen 
und im Anschluss kann zu 
heißen spanischen Rhythmen 
ausgelassen gefeiert werden. 
Abgerundet wird der Abend mit 
zwei Flamenco-Aufführungen, 
die das spanische Summertime-
Feeling damit komplett machen. 
Familie Oellers wird erneut für 
reichlich gekühlte Getränke 
beim Stadtparkfest sorgen. Le-
ckeres Grillgut liefert in diesem 
Jahr Michael Liebe direkt vom 
Schwenkgrill und schmackhaft 
arrangierte Tapas wird es von 
Andreas Lang („Die Genussfak-
tur“) geben. 
Der Eintritt zum Stadtparkfest 
beträgt acht Euro im Vorverkauf 
(Abendkasse zehn Euro). Karten 
sind vorab an den bekannten 
Vorverkaufsstellen („LOTTO 
Burbach“ Marktplatz und „An 
der Zuckerfabrik2 Wevelingho-
ven sowie bei „Tank Schäfer“ an 
der Nordstraße) erhältlich. 
Der Bürger-Schützen-Verein 
freut sich bereits jetzt darauf, das 
Stadtparkfest ausrichten zu kön-
nen und natürlich auf viele tolle 
Gäste am Abend auf der Stadt-
parkinsel in Wevelinghoven.
 -ekG.

Ein echt schwungvoller Tag:
paddeln, tanzen und feiern

Auch die Kids können beim Canadier-Rennen auf der Erft unter 
weltmeisterlicher Betreuung an den Start gehen.

Grevenbroich. Das Kreis-
umweltamt und der 
Erft-Verband bieten in den 
Sommerferien zwei kosten-
freie Kanu-Exkursionen auf 
der Erft an. Die Exkursionen 
finden am 17. Juli  und am 
21. August, jeweils um 11 
Uhr, statt und dauern rund 
drei Stunden. Startpunkt 
ist das Wehr in Bedburg-
Broich und die Fahrt geht 
mit Zehner-Kanadiern des 
Erft-Verbandes flussabwärts 
bis zum Wehr 9 in der Nähe 
vom „Schneckenhaus“ im 
Grevenbroicher Bend. Die 
Organisatoren weisen darauf 
hin, dass die Teilnehmer die 
Anreise nach Bedburg-Bro-
ich und die Abreise ab Gre-
venbroich selbst organisieren 
müssen und dass es keinen 
Shuttle-Service gibt.
Auf dem rund acht Kilo-
meter langen Weg erfährt 
die Gruppe Wissenswertes 
über die unterschiedlichen 
Gewässerabschnitte der Erft. 
Die Teilnehmer lernen die 
Landschaft am Ufer kennen, 
die von Auen über Wald- bis 
hin zu Agrarflächen reicht. 
Darüber hinaus erhalten 
sie einen Einblick in die 
Funktion der Wehre und 
Kraftwerke. Die Kanutouren 
sind Bestandteil des Umwelt-
bildungsprogramms des 
Rhein-Kreises.
Die Kanu-Exkursionen sind 
für Erwachsene und Kinder 
ab zehn Jahren zugelassen.  
Ab sofort können sich Inter-
essierte für einen der Termi-
ne anmelden und erhalten 
eine Buchungsbestätigung: 
https://rkn.nrw/event020.

Im Boot
lernen ...

Neuenhausen. Die CDU-Frak-
tion im Rat setzt sich für die 
ökologische Aufwertung eines 
wichtigen Grünstreifens in 
Neuenhausen ein. In einem 
Antrag an den Verwaltungsrat 
der Stadtbetriebe regt die CDU 
an, die Streuobstwiese zwischen 
dem Neubaugebiet Königslin-
denstraße und der Halde neu zu 
bepflanzen. CDU-Bürgermeister-
kandidat Tim Heidemann unter-
stützt den Antrag: „Streuobstwie-

sen sind wertvolle Lebensräume 
für viele Tier- und Pflanzenarten 
– gerade in wachsenden Stadt-
teilen wie Neuenhausen. Eine 
Wiederherstellung dieser Fläche 
würde die Lebensqualität im 
Quartier erhöhen.“
„Wir möchten, dass sich 
Neuenhausen nachhaltig und 
lebenswert weiterentwickelt – 
dazu gehören auch gepflegte 
und naturnahe Grünflächen“, so 
Nevermann abschließend.

CDU fordert Streuobstwiesen
für wachsende Stadtteile

An der Eiche 17 I 41516 Grevenbroich
02181 70 44 240 I immo-guenster.de

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

KOSTENFRE
I

ab Pflegest
ufe 1

durch Abrec
hnung

mit den Kra
nken-

kassen.

Alle erhöhen die Preise –
wir gehen runter!

10% unter Mitbewerber bei Vorlage des Angebots

Inhaber:
Andreas Schenkel
Otto-Lilienthal-Str. 4
41569 Rommerskirchen
Tel.: 0 21 83 / 3 47 44 01
Mobil: 01 71 / 7 53 05 70
Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich
www.workcars.de

Bewertung Ihrer
Immobilie kostenlos
und unverbindlich!

Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!

WWW.IMMOBILIENBOERSE-SCHWARZ.COM
UTE.SCHWARZ@IMMOBILIENBOERSE-SCHWARZ.COM

✆0175
891 00 00

IMMOBILIEN ALLER ART-/VERKAUFEN & VERMIETEN

Ihr Profi-Makler
auf der Königsallee 92 A

OPHOVEN
IMMOBILIEN GBR ͵

WIR LEBEN IMMOBILIEN

AM HAMMERWERK 22

41515 GREVENBROICH

TEL.: 02181/1469

WWW.OPHOVEN-IMMOBILIEN.DE

Katharina Schlömer
Immobilien & Sachverständigenbüro

Persönlich.
Zertifiziert.
Engagiert.

JETZT ERSTGESPRÄCH VEREINBAREN
Wir sind Ihr Ansprechpartner für sicheren
Immobilienverkauf und anerkannte
Wertgutachten.
Lassen Sie sich unverbindlich beraten.

www.immo-schloemer.de

✆✆ 0160 - 65 80 170

Gutachten Energie-
ausweise

Sicherer
Hausverkauf

aus Ihrer UmgebungDie Immobilienprofis

Immobilien gibt’s bei uns.
Profitieren Sie von der
Expertise des Marktführers
bei der Vermittlung und
Finanzierung von Immobilien.

S Immobilien-Center

02131 97-4000
katharina.fieren@sparkasse-neuss.de
marco.emten@sparkasse-neuss.de
ralf.siegers@sparkasse-neuss.de
marlon.dreessen@sparkasse-neuss.de

sparkasse-neuss.de/immobilien

voller Glücksmomente

Planen Sie mit uns Ihr neues
Zuhause

im eigenen

Massivhauswerk Leuchter e.K.
Am Hammerwerk 20
41515 Grevenbroich
02181 7053730

info@massivhauswerk.de

Ein

Zuhause

Sommer

www.wulff-jenert.de

Kompetent I Zuverlässig I Zertifiziert

Norbert Jenert

Ihr renommierter und erfolgreicher
Partner für Immobilien
in Rommerskirchen

Tel.: 02183 2880037

Den Standort Grevenbroich
kennen wir gut – auch wir
sind hier Zuhause.
Der Verkauf Ihrer
Immobilie ist bei uns
in den besten Händen.

Marion Loers Immobilien
Fürther Berg 10
41515 Grevenbroich
Tel. (O 21 81) 24 36 48
www.loers­immobilien.de
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Pelze, Porzellan, Bekleidung, Antiquitä-
ten, Möbel, Bleikristall, Taschen, Zinn,
Besteck, Puppen, Schmuck, Zahngold,
Uhren aller Art , Münzen, Gold u. Silber
aller Art, Teppiche, Bilder, Bücher, Lps,
Gobelin, Näh- & Schreibmaschine,
Briefmarken, Militaria - Barzahlung -

Freuen uns über jeden Anruf!
Mo. - So. 08 - 20 Uhr · A. Hauer

✆ 0163 - 23 67 906

ANKAUF

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0178/3389637

Elektromobil-Center-NRW,
neue & gepflegte gebrauchte mit

Garantie, Reparaturservice,
Abrechnung mit allen Kranken-
kassen ( 0 21 61 / 27 09 357

www.elektromobil.nrw
41069 Mönchengladbach,

Ohlerkamp 14

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Sommerreifen, ContiEcoContact,
4 Stück, fast neu (1 Jahr gefahren, 6-7
mm) für VW mit schicker Alufelge
(Modell: LA Boca, bicolor, blankpo-
liert), 185/50 R16 81 H, € 650 VB,
☏ 0160/90558894

Herr Daniel sucht und zahlt Höchstprei-
se bis zu 6000 € für Pelze, Lederja-
cken, Abendgarderobe, Trachten, Por-
zellan, Kristall, Schallplatten, Bilder,
Schreibmaschinen, Nähmaschinen,
Puppen. Seriöse Abwicklung, zahle in
bar. ☏ 02131/4744555 Fa. Gomann

Urlaub an der Mosel: Ferienwohnung in
Cochem, 60 m², ruhig, zentral,
Balkon: ☏ 0177/4078538 (in Neuss)

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Malermeister im Ruhestand führt sau-
bere und preiswerte Arbeiten aus. ☏
0157/54453317 od. 02183/8061794

KAMINHOLZ (trocken)
inkl. Lieferung

vom Gartenbau Express
0 21 81 - 16 15 97 oder

0160 - 606 10 52

Kaufe Silberbesteck, zahle 300,- €.
Münzen, Uhren, Schmuck, Zahngold,
Teppiche, Zinn, Nähmaschinen, Pelze,
Porzellan uvm., auch Hausbesuche.
Fa. Tabaczyk ☏ 02131/5387007

Gärtner s.Gartenarbeit, 0157/32001260

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

Fliesenarbeiten schnelle Termine mög-
lich. Fa.Hoti Mob. +49152/54245614

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

Wir suchen eine Reinigungskraft für ei-
ne Grundreinigung (Saugen, Wischen
der Böden, Küche, Bad) für zwei ge-
trennte-3 Min. voneinander entfernte-
private Haushalte in Gut Barbarastein
in Rommerskirchen, 1xWoche. Für
160m2/6Räume/2 Std. u. für 200
m2/6 Räume/3Std. Auto notwendig
für die Anfahrt, 16€/Std. Lohn. Bei In-
teresse vereinbaren wir ein Kennen-
lernen.☎ 0178/5830412

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Suche Auto, PKW, Privat von Privat
☏ 0178/6768112

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

!!! Ankauf !!! Pelze, Bekleidung, Porzel-
lan, Taschen, Gobeline, Teppiche, Be-
steck, Orden, Näh-/Schreibmasch.,
Zinn, Puppen, Krüge, Kameras, LP's,
Bilder, Möbel, Bücher, Münzen, Uhren,
Figuren, Bleikristall, Zahngold, Bern-
stein, Schmuck, auch Haushaltsauflö-
sungen. ☏ 0163-4695048 Fa. Hauer

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

S-Sax für 60,00€ z.V.☎02182/17199

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Bitte alles anbieten.
Komme auch So., ☎ 0163/30 40 650

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Massivholztisch, Buche, 120x80x76,
50,-€, ☎ 02131/959752

Apotheken-Notdienste

vom 31.05. bis 06.06.2025

Sonntag, 01.06.
Falken-Apotheke
Richard-Wagner-Str. 71
41515 Grevenbroich, 02181/48811

Montag, 02.06.
Elsbach-Apotheke
Am Hammerwerk 22
41515 Grevenbroich, 02181/3434

Dienstag, 03.06.
Löwen-Apotheke
Rheydter Str. 121
41515 Grevenbroich, 02181/40869

Mittwoch, 04.06.
Schloss-Apotheke
Lindenstr. 37
50181 Bedburg, 02272/1644

MAXMO Apotheke
im Kaufland Grevenbroich
Am Rittergut 1
41515 Grevenbroich
02181/7573850

Donnerstag, 05.06.
Erft-Apotheke
Kölner Str. 16
41515 Grevenbroich, 02181/5653

Freitag, 06.06.
Rathaus-Apotheke
St.-Rochus-Straße 6
50181 Bedburg, 02272/2592
Adler-Apotheke
Markt 27
41363 Jüchen, 02165/1208

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbin-
dungmit den auf unserer Internetseite
ausgewiesenen allgemeinen und
zusätzlichen Geschäftbedingungen.

Testierte Trägerauflage I/2024 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 38.645 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 38.701 Exemplare.
Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter, Berlin und
unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

oder online unter

Keine
Zeitung
erhalten?

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

erft-kurier.de

Ihre Vorteile:
Einfach und schnell

Buchen Sie Ihre Kleinanzeigen einfach online!

Rund um die Uhr Kostenlose Registrierung

stadt-kurier.de erft-kurier.deextratipp-kaarst.de top-kurier.de

Damenfahrrad, 3-Gang, neuw., nur ca.
200 km gelaufen, umständehalber ab-
zug., VB 150,-€, ☎ 0176/23488600

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Jaguar X-Typ, 2,2 TDI, 114 KW, Euro 4,
Modell 2007, TÜV 12/25, 6-Gang,
2.Hand, NR, gepfl., 242 tkm, platin
metallic, Sportpaket, neue Inspektion,
3.800,-€, ☎ 0157/55473664

Kaufe Wohnwagen Bj 88-24, Umkreis
800 km, evtl. Abbau auf Camping-
platz. Fa. Koch Wohnwagenvertrieb.
gebührenfrei: ☏ 0800/2005420

www.hausmeister-wankum.de

Gärtner sucht Gartenarbeit: Beete säu-
bern, Hecken schneiden, Pflastern,
Vertikutieren, Zaunbau, Bäume fällen
☏ 0176/56079018

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Maler- u. Trockenbauarbeiten, sauber
und zuverlässig ☎ 0178/6768112

Fa. Georg Heilig sucht Massivholzmö-
bel und Schmuck, ☏ 0201/24058897

Kettler E-Bike für 599€, Kalkhoff E-Bike
für 599€, Damenrad Weiß 60,00€
☎02131/69777

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

A.Schulte kauft alle Autos aller Marken!
Alter, TÜV egal. Bitte alles anbieten!
Komme auch Sa.+So., 0178/3406611

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan,
Pelzmantel oder -jacke, Zinn, Fa.
Robert Krause. ☏ 0157/55484656

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682 Entrümpelungen und Haushaltsauflö-

sungen sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413Kellerisolierung

Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Erfahrener Dipl.-Musiklehrer erteilt
Klavier- u. Keyboardunterricht, auch
bei Ihnen zu Hause, ☏ 02182/60417

Terrassenplatten 3-5 in Neuss-Norf auf-
heben und neu verlegen. Auftrag für
Kleinunternehmer:☎ 0172/2696494

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Herr Bachmann zahlt Höchstpreise. Bis
zu 7000 € für Pelze, Lederjacken,
Schallplatten, Taschen, Nähmaschi-
nen, Briefmarken, Tierpräparate,
Hirschgeweihe, Kleidung aller Art und
antike Gegenstände, Porzellan, Brock-
haus, Teppiche, Gemälde. Seriöse Ab-
wicklung & Bezahlung in bar.
Fa. R. Kerpatsch, Schönaustr. 15,
40625 Düsseldorf ☏ 0211/16341028

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Sani-Team übernimmt Renovierungen,
Putz + Farbe + Tapete + Laminat +
Dächer, Herr Nick, ☏ 01575/4912418

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Maler u. Bodenlegerarbeiten komplet-
ter Innenausbau. Fa. Hoti Mob.
+49152/54245614

Sammler! Sucht Bekleidung aller Art,
Pelze, Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,
Uhren, Münzen, Briefm., Schreibma-
schine, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0201/24058897, Fa. Georg Heilig

Crosstrainer (Horizon ANDES 5), wenig
gebraucht, umständehalber abzuge-
ben, VB, ☎ 0152/04403250

Kaufe Massivholzmöbel: belg. Eiche,
Musikinstrumente, Wand- u. Standuh-
ren, Truhen, Porzellan, Bleikristall, Öl-
gemälde ☎ 02403/5551192

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58
Teich verschmutzt? Wir reinigen auch Ihren
Teich mit einem speziellen Schlammsauger!

Carbon-Rennrad, Fardin C3, ferrari rot,
mit Campagnolo, Superrekord, 8 fach,
Bora Carbon Laufräder, sturzfrei, VB,
☎ 01577/2930300

Gartenpflege, Hecke schneiden, Bäume
fällen und Rasenverlegung.
☏ 0151/55920159

LED-Lichtprofi ☏ 02137/929891

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
Wir zahlen mehr! ☎ 0177/7707076

Fa. Krause sucht von privat Pelze & Be-
kleidung aller Art, Möbel, Porzellan,
Kristall, Münzen, Bilder, Puppen, Bü-
cher, Schallpl., Näh-/Schreibmasch.,
schnell u. seriös. ☎ 0211/76999972

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:     02131 404 101                       info@erft-kurier.de  www.erft-kurier.de

Flohmarkt Gesuche

häusliche Pflege

Computer/Zubehör

Haus/GartenFerienimmobilien
Verkauf

Unterricht

PKW Gesuche

Musik

Handwerk

Wohnmobile/
Wohnwagen

Haushalts−
auflösung

Tiermarkt

Angebote/Verkauf

Allgemeine KFZ−Anzeigen

Autoreifen

Umzüge/Transporte

Entlaufen/Zugeflogen

Geschäfts−
empfehlungen

Ankauf/
Kaufgesuche

Fahrräder

Potsdamer Straße 21
41515 Grevenbroich
lewandowsky-gehlen-SHK@t-online.de
Telefon 0 2181/2457765
Telefax 0 2181/2457764
Mobil 0176 /97577511

Sanitäre Anlagen · Heizungen
Inh.: Achim Gehlen

Meisterbetrieb
e.K.

2x in Grevenbroich

www.fahrschule-hoffmann.de

Tel. 0 21 81 / 6 47 08

● Ausbildung in 10 Tagen
● 4x in der Woche Theorie
● LKW-Ausbildung
● Motorrad-Direkteinstieg

FFAAHHRRSSCCHHUULLEE

HHOOFFFFMMAANNNN

FAHRSCHULE

HOFFMANN

DAPPEN
Gartengeräte und Motorroller

GV-Kapellen
Fischerstraße 1

Telefon 0 21 82 /82 52 58

Jürgen Rohde
Fliesenfachgeschäft
Inh. Florian Rohde

Verlegung von Fliesen
und Natursteinen

Ausstellung
GV-Wevelinghoven

Langwadener Str. 42
Telefon 0 21 81/27 24 27

Fax 0 21 81/75 92 43
www.fliesen-rohde.de

E-Mail: kontakt@fliesen-rohde.de

M. Timmers
Notdienst: Tag + Nacht

41515 Grevenbroich
Telefon 0 21 81/6 41 67

Kanalfernsehuntersuchung/-ortung

Fachbetriebe in Ihrer Nähe

D e r  s c h n e l l s t e  W e g  z u  I h r e m  F a c h b e t r i e b

Handel Handwerk Dienstleistung Gesundheit Gastronomie

Fliesenhandel Heizung & Sanitär

Garten

FeuchtigkeitssanierungBusunternehmen

Abflussreinigung

Fahrschulen

Fenster & Türen
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Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Dü.-Bilk, S-Bhf., App.☏ 0176/61710744

GGoollddeennee HHoocchhzzeeiitt

AAnnnneelliiee && MMaannnnyy BBeennsscchh
50 Jahre verheiratet - das ist wirklich beeindruckend!

Feiert dieses besondere Jubiläum gebührend
und lasst Euch von all den schönen Erinnerungen tragen.

Auf viele weitere glückliche Jahre voller Lachen,
Liebe und unvergesslicher Momente.

Alles Gute und viel Gesundheit
wünschen Euch von ganzem Herzen:

Mark, Steffi, Oskar & Romy
Thomas, Jenny, Lennard & Till28.05.1975

Elmar, 75 J., Elektriker i.R., humor-
volles Wesen, ein Mann voller Wärme
und Lebensfreude mit Interesse für Po-
litik, Technik. Das Leben hat in jedem
Alter schöne Tage - haben Sie Lust, den
Herbst des Lebens mit mir gemeinsam
zu erleben? Wir könnten zu zweit eine
Fahrradtour machen, reisen, mal in die
Sauna gehen, einen schönen Spazier-
gang durch den Park machen, danach
irgendwo gemütlich Kaffee trinken, an
jedem Tag glücklich sein - wie finden
Sie meine Idee? Rufen Sie an über:

(60/J168991)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hartmut, 84 J., Ingenieur i.R., sym-
pathischer Witwer, 1,85 m, fit, aufmerk-
sam, naturverbunden, handwerklich
begabt, guter Autofahrer. Leider bin
ich verwitwet - doch es wäre schön,
wenn ich noch mal eine Chance auf
ein neues Glück bekäme! Wo ist die
Dame, die mit mir eine kleine Reise
machen möchte, die Natur + den Gar-
ten mag, gerne auch mal in die Sauna
geht, jeden Tag mit viel Herzlichkeit
und Liebe zu einem schönen Tag ma-
chen möchte? Melden Sie sich über:

(60/J169890)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hermann, Mitte 80, treuer Beamter
i.R.,humorvoller, fitter + gepflegter Wit-
wer, ein Mann, der zuverlässig, tierlieb
ist, der reisen, wandern und kochen
zu seinen Hobbies zählt, eig. Pkw. Ein
langes Leben ist schön - aber noch
schöner ist es, wenn man dies mit ei-
ner netten Partnerin erleben darf! Ein
glückliches, fröhliches Miteinander, zu
zweit kleine Ausflüge unternehmen,
in der Sonne einen Kaffee trinken
– auch bei getren. wohnen! Mel-

den Sie sich über: (60/J169833)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Peter, 74 J., liebenswerter Witwer,
absoluter Herzensmensch, sportlich,
handwerklich begabt, musikalisch, NR,
mobil. Wissen Sie, was ich mir für die
Zukunft erhoffe? Dass wir beide uns
kennenlernen! Sind Sie die Dame,
die Werte wie Harmonie, Treue + Zu-
verlässigkeit ebenso wichtig findet wie
ich? Ich bin musikalisch (spiele ein In-
strument), jogge + wandere gerne, su-
che eine Partnerin für einen ehrlichen,
gemeinsamen Lebensweg mit viel Lie-
be und Harmonie. Rufen Sie an über:

(60/J166561)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus, 77 J., selbst. Kaufmann i.R.,
Witwer, 1,78 m, unternehmungslustig,
mit herrlichen Lachfalten. Ich habe das
Gefühl, je älter man wird, desto schnel-
ler vergehen die Tage - eshalb sollten
wir keine Zeit mehr alleine verschwen-
den, sondern ein gemeinsames Glück
suchen. Zu zweit geht man die Dinge
mit Schwung an, lacht viel öfter, weil
das Herz wieder glücklich ist. Haben Sie
Lust, ein „wir“ zu leben - auf Wunsch
auch bei getrenntem wohnen?

Melden Sie sich über: (60/J123956)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Alexander, 65 J., Betriebswirt i.R.,
ein gut aussehender, warmherziger Witwer,
der Ruhe + Geborgenheit ausstrahlt, offen
für Neues ist, er reist gerne (Städte + Meer),
fährt Rad, eig. Pkw. Natürlich kann man als
Witwer für immer alleine bleiben – aber ist
es wirklich schön, am Wochenende alleine
zu sein? Ich finde das nicht schön! Möch-
test du zu zweit etwas unternehmen, einen
Partner haben, der unternehmungslustig
und ehrlich ist, gute Gespräche mag? Mel-

de dich über: (60/J170370)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Uwe, 81 J., Techniker i.R., 1,80 m,
jünger wirkend, schlank, gebildet, mit
dem Herz an rechten Fleck, gute Um-
gangsformen, angenehmer Gesprächs-
partner, reisefreudig, er kocht gerne, ist
sportlich, eig. Pkw. Der Sommer kommt,
die Blumen blühen - wie schön wäre es,
mit einer netten Partnerin nachmittags
durch den Park zu spazieren, danach
im Cafe zu sitzen, abends irgendwo
schön essen zu gehen, sich wohlzu-
fühlen, Zuneigung zu spüren, gemein-
same Pläne zu schmieden! Melden Sie

sich über: (60/J166431)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hans, 79 J., gepflegter Senior, ver-
witwet, 1,80 m, humorvoll, reisefreudig,
eig. Pkw Wenn ich mir etwas wünschen
dürfte, dann wünsche ich mir, dass wir
beide uns kennenlernen und total glück-
lich werden! Ich suche eine Partnerin
für ein herzliches, inniges Zusammen-
sein mit viel Respekt, Ehrlichkeit + Lie-
be, möchte mir gemeinsam mit Ihnen
die Welt anschauen, Freude am Leben
haben, Lachen, eine ganz harmonische
Zweisamkeit finden. Rufen Sie an über:

(60/J168450)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lukas, 59 J., leit. Angestellter,
1,82 m, ein richtig netter, sympathischer
Mann, beruflich erfolgreich, er ist offen
für vieles, reist gerne, liebt Stadtbummel,
Theaterbesuche, ist naturverbunden.
Hast du Lust auf ein Leben zu zweit,
auf reisen, schöne Ausflüge zu zweit,
irgendwo danach einkehren, auf einen
gemeinsamen Weg, ein fröhliches,
harmonisches, liebevolles, feinfühliges
Miteinander - am liebsten ab morgen?
Ich nehm dich in den Arm, biete dir eine
Schulter zum anlehnen - für immer! Mel-

de dich über: (60/J170150)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 72 J., selbst. Handwerksmeister
i.R.,ein herzlicher, lieber Witwer mit gu-
ten Manieren, humorvoll, optimistisch,
offen + aufgeschlossen, er liebt Spa-
ziergänge, kann kochen, fährt Rad. Ich
bin ein Mensch, der sich auch an den
kleinen Dingen des Lebens erfreuen
kann, suche eine Partnerin, die wie ich
unternehmungslustig ist, fröhliche Ge-
spräche mag, die sich ein dauerhaftes
Glück wünscht. Haben Sie Lust, mit mir
mal in ein Musical zu gehen oder ein-
fach schön essen? Rufen Sie an über:

(60/J170338)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Thomas, 69 J., selbst. Unternehmer,
1,80 m, wirklich sympathisch, mit Herz,
zuverlässig. Ich möchte……nicht mehr
allein durchs Leben spazieren, ich
möchte zu zweit lachen, reden, küs-
sen, gemeinsam planen, diskutieren,
Streicheleinheiten geben und bekom-
men - Sie auch? Ich interessiere mich
für das aktuelle Zeitgeschehen, liebe
schöne Musik, reise gerne – und wür-
de gerne mein Leben und mein Herz
mit Ihnen teilen. Melden Sie sich über:

(60/J169380)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ingrid, 64 J., Krankenschwester i.R.,
liebe Witwe mit einem Herz aus Gold,
naturverbunden, sie kocht + backt ger-
ne, hat ein kleines Auto. Das Leben ist
dazu da, dass man lebt und liebt und
auch nach schwierigen Situationen
wieder glücklich werden kann! Ich wür-
de sehr gerne einen Partner finden, mit
dem ich auf Wolke 7 schweben kann,
der viel Gefühl und Liebe mag, gerne
reist, Musicals liebt, bei schönem Wet-
ter eine Fahrradtour mit mir macht, der
eine ehrliche Beziehung sucht. Rufen

Sie an über: (60/J168108)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Nicola, 48 J., Akademikerin, wirk-
lich bildhübsch, schlanke Bikini-Figur,
lange Haare, sie ist sportlich, interes-
siert sich für Kultur, Fotografie, Kunst,
ist naturverbunden. Liebe und glück-
licn sein sind ganz wichtig im Leben!
Ich sehne mich nach einer Partner-
schaft mit ganz viel Gefühl, nach ganz
viel Zärtlichkeit, streicheln, suche
dich, den natürlichen Mann, mit dem
ich eine Zukunft in Liebe aufbauen

kann. Ruf an über: (60/G169201)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabi, 61 J., Dr. Dozentin, verwitwet,
strahlende Augen, schlanke Figur, sehr
gepflegt, humorvoll, eig. Auto. Ich bin
ein Mensch, der im Herzen positiv ist,
möchte so gerne das Leben wieder mit
einem Partner genießen, gemeinsame
Hobbies teilen, ganz viel zu zweit un-
ternehmen, Glück pur spüren. Ich bin
sehr sportlich (Laufen, Wandern, Ski),
liebe Kultur + Musik, reise sehr gerne
- und wünsche mir einen humorvollen,
netten Herrn, der das Leben mit mir
leben möchte. Melden Sie sich über:

(60/J169746)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117 Dagmar, 70 J., med. techn. Assistentin

i.R., eine sehr sympathische, gut ausseh-
ende Frau, deutlich jünger wirkend, aktiv,
sie ist künstlerisch tätig, ist offen für Neues.
Ich fühle mich einfach noch zu jung, um für
immer alleine zu bleiben. Sind Sie der hu-
morvolle, empathische Mann mit Niveau,
der wie ich eine Partnerschaft auf Augen-
höhe sucht? Gemeinsam kulturelle Veran-
staltungen besuchen, an die See reisen,
Essen gehen, gute Gespräche haben, ich
koche etwas leckeres für uns zwei, wir ma-
chen einen Spaziergang mit kleinem Hund
- zu zweit kann das Leben auch in unserem
Alter bunt und facettenreich sein. Bitte mel-

den Sie sich über: (60/J170252)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sigrid, 75 J., liebevolle Witwe, ein-
fühlsam, gut aussehend, gepflegt
+ ordentlich, eine gute Hausfrau.
Eigentlich geht es mir gut - ich bin
finanziell versorgt, habe ein schönes
Zuhause - aber es gibt Momente der
Einsamkeit in meinem Leben! Wenn
ich ehrlich bin, wäre ich glücklicher,
wenn ich wieder einen Partner hät-
te. Ich suche einen Herrn - gerne
mit Auto -, den ich glücklich machen
kann, der wie ich das Träumen von
Liebe selbst in unserem Alter nicht
aufgegeben hat. Ich möchte ganz
für jemanden da sein, könnte mir
auch ein Zusammenziehen
vorstellen. Rufen Sie an unter:

(60/J169400)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Silke, 67 J., Unternehmerin i.R.,
eine attraktive Witwe mit Herz + Niveau,
ausgeglichen, sie reist gerne, mag Thea-
ter, Konzerte, Kochen. Liebe ist das Salz
in der Suppe, was uns glücklich macht,
Kraft gibt. Ich bin verwitwet, wünsche
mir aber von ganzem Herzen noch mal
ein neues Glück, sehne mich nach einer
Schulter zum anlehnen, suche Sie, den
niveauvollen Mann, der feinfühlig ist und
gute Laune hat. Sich verlieben, jeden Tag
viele kleine Glücksmomente schaffen.

Melden Sie sich über: (60/J169759)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Kirsten, 62 J., Anwaltsgehilfin, apart
+ total sympathisch, sie reist gerne,
mag Musik, ist sportlich. Glücklich zu
sein und Liebe zu spüren sind etwas
wunderschönes! Haben Sie auch das
Gefühl, dass die Zeit oft richtig fliegt?
Schon ist fast die Hälfte des Jahres um,
der Sommer kommt, - und den möchte
ich gerne zu zweit genießen. Als Paar
scheint alles oft leichter zu sein, man
kann Augenblicke in Liebe teilen, ge-
meinsam Pläne schmieden, glücklich
sein! Bei Liebe könnte ich auch
umziehen. Melden Sie sich über:

(60/J168367)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angelika, 55 J., Beamtin, verwitwet,
attraktiv, offen und aufgeschlossen
dem Leben gegenüber. Glücklich sein,
leben, lieben - und eine harmonische
Beziehung führen - das wünsche ich
mir! Ich bin ein sehr fröhlicher Mensch,
reise gerne, bin kulturinteressiert, mu-
sikalisch, sportlich – und möchte wie-
der Glück im Herzen spüren, möchte
noch einmal eine ehrliche, große Lie-
be finden - mit dir? Melde dich über:

(60/J168828)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Margarethe, 77 J., leit. Angestellte
i. R., Witwe mit Herz, eine liebevolle,
gut aussehende Frau, gepflegt, opti-
mistisch, mit viel Humor. Ich interes-
siere mich für das Weltgeschehen,
bin kulturinteressiert, mag Reisen,
Blumen, Bücher, wandere, koche ger-
ne – doch das Alleinsein macht mich
manchmal etwas traurig! Wie schön
wäre es, noch mal eine Partnerschaft
aufzubauen, einen netten Herrn zu fin-
den, mit dem ich den dritten Lebens-
abschnitt noch viele Jahre gemein-
sam genießen kann. Zu zweit reden,
lachen, den Alltag hell und fröhlich
gestalten - das wünsche ich mir. Wäre
es nicht schön, sich in den nächsten
Tagen zu einem kleinen Spaziergang
oder zu einem Kaffee zu treffen - und
vielleicht schon bald nicht mehr alleine
zu sein? Ich würde gerne mein Leben
wieder mit jemandem teilen! Melden

Sie sich über: (60/J160810)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Angela, 58 J., Arzthelferin, super nett,
sehr hübsch, einfühlsam, warmherzig.
Was soll ich dir über mich erzählen?
Ich bin auch in meinem Alter noch neu-
gierig aufs Leben, denke positiv, treibe
Sport (schwimmen, Zumba, Yoga),
liebe kleine Ausflüge + Spaziergänge
im Sonnenschein, wünsche mir einen
Partner, der nach einer wirklich festen
Zweisamkeit sucht, der nicht mit mei-
nen Gefühlen spielt, mit mir gemeinsam
eine Zukunft planen möchte. Melde dich

über:(60/J170147)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Petra, 69 J., Altenpflegerin, ganz
liebes Wesen,einfühlsam, anpassungs-
fähig, eig. Auto. Ich bin ein Mensch, der
sich gerne um andere kümmert, für
sie sorgt, für sie da ist. Was halten Sie
davon, wenn wir uns zusammen ein
wunderschönes, harmonisches Leben
zu zweit machen? Möchten Sie viel-
leicht mit mir schöne Ausflüge machen,
wandern, Musik hören, zu zweit am
Esstisch sitzen, das Leben in Liebe tei-
len, „wir“ sagen? Melden Sie sich über:

(60/J167058)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Alexandra, 50 J., Bürokauffrau,
sehr liebevoll, gepflegt und feinfüh-
lig, sportlich (schwimmen). Liebe und
Glück machen aus einem einsamen
Leben ein wunderschönes Leben!
Ich bin leider alleine, vermisse aber
eine harmonische Partnerschaft auf
Augenhöhe + ganz viel Geborgenheit
- Herzdame sucht Herzbuben für ein
Leben zu zweit! Ich vermisse Küsse
und Streicheleinheiten - du auch? Ruf

an über: (60/G170204)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 57 J., junge, süße Witwe,
lieb + ganz natürlich, offene Wesens-
art, ein richtiger Sonnenschein, sie
liebt Reisen, Sport (Ski, Tennis, Moun-
tainbike). Hast du Lust, mit mir bis ans
Lebensende glücklich zu sein? Spa-
ziergänge zu zweit durch die Natur,
gemeinsame Unternehmungen, tolle
Gespräche, wieder das wunderschö-
ne Gefühl haben „Ich werde geliebt“?
Bekomme ich eine Chance auf ein
neues Glück - vielleicht mit dir? Melde

dich über: (60/J168945)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ute, Krankenschwester i.R., Mitte
70, jünger aussehend, eine richtige
Frohnatur, sehr angenehmes, freund-
liches Wesen. Zum wirklich glücklich
sein gehören zwei! Sind Sie der
Mann, der es ehrlich mit mir meint,
mit dem ich noch viel erleben kann?
Zu meinen Interessen zählen Reisen,
Spaziergänge, Rad fahren - vielleicht
mit Ihnen? Wie fänden Sie den Ge-
danken, nicht mehr alleine an einem
schön gedeckten Tisch zu sitzen,
sondern zu zweit? Dann schmeckt
alles noch viel besser! Ich freu mich
auf ein Kennenlernen! Rufen Sie an

über: (60/J169628)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jan, 63 J., junger Witwer, ein sehr
angenehmer, ausgeglichener Mann, 1,86
m, er tanzt gerne, kann kochen, mag
Spaziergänge, ist handwerklich begabt.
Mein Lebensmotto: Jeder Tag zu zweit
ist doppelt so schön! Ich bin leider schon
verwitwet - und fühle mich an manchen
Tagen allein! Ich vermisse Zweisamkeit,
halte viel von Treue u. Ehrlichkeit. Gerne
würde ich eine nette, fröhliche Frau ken-
nenlernen, die sich vorstellen kann, mit
mir ganz viel zu unternehmen, die Glück
für immer, Zärtlichkeiten mag. Melde dich

über: (60/J161055)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

SIE sucht IHN ER sucht SIE

Liebe und
Bekanntschaft

Karin, 73 J., Einzelhandelskauffrau
i.R., Witwe mit ansprechendem Äuße-
ren, sportlich, sie reist gerne, geht in
die Sauna, bei Zuneigung könnte
sie auch umziehen. Alleine zu sein
ist nicht immer leicht - sollen wir ein
fröhliches Leben zu zweit führen? Ich
bin gepflegt, bin eine gute Hausfrau,
möchte gerne ein schönes Heim für
uns beide schaffen, möchte mit einem
netten Partner in Liebe den Alltag tei-
len. Zu zweit ist das Herz einfach glück-
licher - darf ich es Ihnen zeigen? Mel-

den Sie sich über: (60/J166908)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Irakische Reispässe verloren:
Yasen Abdulrahman A 11214175 und
Walat Chavshin Mosa Almahmada
A18994280, ☎ 0176-32112202 oder
0178-8330070

67-jährige (fit), sucht nette Damen für
gelegentl. Freizeitgestaltung, Radfah-
ren, Spazierengehen, Raum Neuss/
Grimlinghausen. Chiffre ✉ 7603126
an den Verlag

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Agnes, 69 J., hübsche Witwe, jung ge-
blieben, herzlich, in meiner Art ganz
einfühlsam u. verständnisvoll. Ich er-
ledige gerne die Haus- u. Gartenar-
beit, koche mit großer Freude, liebe
Autofahren u. bin umzugsbereit.
Melden Sie sich üb. PV, damit wir bald
zusammen gehören.
Tel. 01520-8293309

Er, 58 J. mit fröhlichem Charakter, eher
ruig, sucht Sie, zw. 50 - 55 J., für
gelegentliche Freizeit-Treffen im Kreis
Neuss. ☏ 0157/56136255

Witwe sucht bis Bj. 40 Partner. Bin
sportlich, schlank, 1,68 cm groß und
tanze gerne ☎ 015/25450548

Suche EFH v. Privat 0211-93672633Suchen Sie einen Babysitter, bin 59 J.,
Neuss/Kaarst, 02131/7428606

Verkaufskraft/Büro TZ
16 Std/W. sow. 556 € n. Grevenbr.
ges. (a. f. Hausfr./Rentn. geeign.)
☎ 0 80 31 - 31 590 (Mo.- Fr.)
personal@asr-autoschilder.de
ASR Autoschilder GmbH, GV

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

Mitarbeiter (m/w/d) zur Produkterfas-
sung für unseren Onlineshop langfris-
tig nach GV-Kapellen (später Dorma-
gen) gesucht. VZ, TZ, Minijob, flexibel
nach Absprache. ☎ 02182 896 9785 -
Email: personal@ik-industry.de

NE-Venloer Str., 3 ZW, 71 m², KDB, kl.
Balkon, NR, KM 603,50 € + NK 140,- €,
KT 1.000,- € ab 08/25. Chiffre ✉
7603110 an den Verlag

Krankenschw. 24 h ☏ 0176/61710744

Suche ETW v. Privat 0211-97533549

Suche Eigentumswohnung zur Alters-
vorsorge. Gerne renovierungsbedürf-
tig, bin Handwerker. Bitte alles anbie-
ten. Finanzierung vorhanden. Ich
freue mich! ☎ 02131/3875522

Facility Management stellt Mitarbeiter
m/w/d ein ! In den Bereichen: Sicher-
heit & Sauberkeit Objekte in Greven-
broich, Dormagen und Rommerskir-
chen. Beide Bereiche in Voll- und
Teilzeit auch zur Aushilfe. Kontakt:
☎ 0163-2142892 / 02183-805800
gmalzkorn@fmmalzkorn.de

Kaarst-Ost, möbl. App. 40 m², KM
400,-€ + NK 80,-€, 2 MM Kaut., Chiffre
7603114 an den Verlag

Gärtner sucht alle Art von Gartenarbei-
ten, von privat. ☏ 0157/33459136

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen ☏ 0176/55402790

Wir suchen
Schulbusfahrer Kl. D m/w/d
für das Fahrgebiet Großraum

Grevenbroich, Einsatz schultäglich,
nur während der Schulzeiten NRW,

Ferien FREI

☏ 02181/75 60 00
info@gilbacher.de

GILBACHER bewegt.

Kaa. App. m. S-Balk., 0176/61710744

Suche Eigentumswohnung von PRIVAT:
☎ 02132/6530055

GV-Kapellen, Maisonettewhg. im 2 FH,
2. OG und DG, ca. 80 m², 750,- € +
220,- € NK zum 01.07.25 frei. Gas,
Bj.´81, E, 153 kWh. ☏ 0151/54809166

Evelyn, 64 J., mit natürl. Ausstrahlung
u. super Figur. Bin zwar keine Sports-
kanone, mag aber spaz., Rad fahren,
bin gerne in der Natur u. koche für
mein Leben gern. Mir fehlt ein lieber
Mann, auf den ich mich freuen kann
u. für den ich immer da sein werde.
Bin gespannt auf Deinen Anruf üb. PV
u. unser Kennenlernen.
Tel. 0176-57889239

Fensterreinigung inkl. Rahmen, Trep-
penhausreinigung, ☏ 0157/77771339

Ich suche Arbeit im Gartenbereich:
Hecke schneiden, Baum fällen etc.
☎ 0176/42018040

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Handwerker kauft Ihre Wohnung! Reno-
vierungsstau oder Probleme mit Mie-
tern? Ich löse die Probleme und reno-
viere selbst. Kauf ohne Makler.
Schnelle und unkomplizierte Abwick-
lung. Anruf genügt! ☎02156-4849923

Familie sucht 3 Zimmer-Whg., bis 900€
warm, im Rhein-Kreis-Neuss,
☏ 0163/9875636

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Familie ohne kleine Kinder sucht eine
Mietwohnung (4-5 Zimmer) oder ein
Haus in Kaarst/Vorst/Holzbüttgen.
Wir sind ruhig, Nichtraucher, keine
Tiere.☎ 0162/2736361

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Segeln in den Niederlanden 19.7.-2.8.
oder 2.8.-9.8. Segelerfahrung nicht er-
ford. ☎ privat: 06172/939517

Reihenhaus zu verkaufen oder zu ver-
mieten in NE-Allerheiligen,
☎ 02137/1512 oder 0163/4090523

Wir suchen
zuverlässige
Zusteller m/w/d

Bewerbungen per Mail an:
rkn@panorama-vertrieb.de oder Tel.: 02131/404 152

für die Verteilung des Erft-Kuriers am Samstag:
Neukirchen, Hülchrath, Barrenstein-Komphof, Barrenstein-
Hoeninger Str., Orken-Blumenstr., Orken-Berliner Str.,
Grevenbroich-Gilbachstr., GV Südstadt-An St. Josef,
Gustorf-Schellerstr., Frimmersdorf-Glockenstr.,
Rommerskirchen-Gill-Am Park, Rommerskirchen-Giller Str.

Suche Arbeit: Garten-, Pflaster- und
Malerarbeiten sowie Baum- und
Heckenschnitt. ☏ 0157/52660917

Ich heiße Sophie 59 J., bin seit zwei
Jahren Witwe. Sehe sehr gut aus, ha-
be eine schlanke Figur, blonde Haare,
fröhliche Augen, bin herzlich und ehr-
lich. In Polen geboren, lebe ich seit 25
Jahren hier, bin als Physiotherapeutin
tätig, fahre Auto und da ich keine Kin-
der habe, würde ich bei Zuneigung
auch zu einem Mann ziehen. Das Al-
ter spielt für mich keine Rolle, die
Sympathie entscheidet.
☎ 0173-5662767 Die Chance

Suchen Baugrundstück in Grevenbroich
oder Jüchen. Mindestens 320qm.
☎ 01717540091,
✉marvin.pc@hotmail.de

Arbeiten, wo andere ihre Freizeit ver-
bringen! Wir suchen für unser Golfbis-
tro Servicekräfte (m,w,d) als Aushilfe.
Ihre Aufgaben sind der Service am
Tisch und an der Theke. Sie betreuen
und verwöhnen unsere Gäste von der
Bestellung bis zur Abrechnung. Bei
uns erwartet Sie ein nettes und auf-
geschlossenes Team. Grundkenntnis-
se sind wüschenswert aber nicht er-
forderlich. Wir freuen uns auf zahlrei-
che Anrufe unter 02166-954954

Suche MFH v. Privat 0211-54249658

Marlene, 75 J., bin gel. Näherin,
zuletzt war ich noch lange ehrenamtlich
im Altenheim tätig. Ich habe noch im-
mer eine gute Figur, kann wunderbar
kochen und haushalten. Da ich ganz
alleine bin sehnt sich mein Herz pv nach
e. bodenständigen Mann. Bitte rufen Sie
heute noch an, dann komme ich Sie
gerne mit meinem Auto besuchen und
wir besprechen alles Weitere persönlich
Tel. 0160 – 97541357

Junges Paar sucht Eigenheim. Wir sind
auf der Suche nach einer Eigentums-
wohnung (ab 3 Zimmer) oder einem
Haus.☎ 0157/73428965

Suche Arbeit

Herzlichen Glückwunsch

Grundstücke GesucheEr sucht Sie

Teilzeit/Minijobs

Mietgesuche

Für Ihn

Stellengesuche

Bekanntschaften

Häuser 3−Zimmer−
Wohnungen

Verschiedenes

Babysitter

Stellenangebote 
allgemein

Reinigungsarbeiten

Immobilien 
Gesuche

Möblierte Zimmer

1−Zi.−Wohnungen/
Appartments
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Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

* 26. August 1930 † 10. Mai 2025

Trauerhaus Küsgens
c/o Bestattungshaus Karl Frentzen & Winkels

Friedrich-Ebert-Straße 91-93, 41236 Mönchengladbach

In unserer Erinnerung wirst Du immer bei uns sein.

Wir verabschieden uns von Wolf-Dieter mit einer
Trauerfeier am Freitag, 6. Juni 2025, um 12.00 Uhr
in der Trauerhalle des städtischen Friedhofs Rheydt,

Preyerstraße 102, 41239 Mönchengladbach.
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.

Wir bitten die Trauergäste von freundlich
gemeinten Kranz- und Blumenspenden abzusehen.

Deine Gisela
Christoph und Claudia

Wolfram und Kathrin mit Maya und Kira
Violetta und Bernhard

Dietmar und Claudia mit Christian und Marie
Hans und Doris mit Familie

und Anverwandte

* 12. 12. 1935 † 7. 5. 2025
Wolfgang Ehnert

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

Familie Ehnert / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich
www.bestattungen7.de/gedenkportal

An Dein Lachen werden wir uns immer erinnern.
In Liebe und Dankbarkeit für die vielen gemeinsamen

und schönen Jahre nehmen wir Abschied:

Das Seelenamt wird gehalten am Freitag, dem 6. Juni 2025, um 11.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Jakobus in Neukirchen; anschließend ist die Urnenbeisetzung im
Kolumbarium des Klosters Langwaden.

Statt freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende an
'SOS Kinderdörfer Weltweit' auf das Konto der GLS Gemeinschaftsbank mit der
IBAN: DE11 4306 0967 2222 2000 04; Stichwort: Wolfgang Ehnert

Herbert Clemens
† 23. März 2025

Gaby Clemens
im Namen der Familie

Wir halten einen Gedenkgottesdienst am Pfingstmontag, den 9. Juni 2025,
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephanus in Grevenbroich-Elsen.

Wenn wir traurig sind an einem Orte und es in unseren Herzen bebt,
erinnern wir uns Deiner Worte: „Man ist länger tot als man lebt!“

statt Karten

Allen Freunden und Bekannten, Nachbarn und Sportkameraden,
die uns in liebevoller Weise getröstet und bedacht haben,
sei hiermit unser herzlicher Dank gesagt.

D
für alle Zeichen der Freundschaft, die die
Verbundenheit mit ihm und uns zumAusdruck brachten

A
für alle persönlichen Worte & Briefe

N
für Blumen, Kränze & Gaben für die Grabgestaltung

K
für die würdevollen Beiträge & Begleitung während der Beisetzungsfeier

E
ein besonderer Dank gilt allen Ärzten, Pflegern & Therapeuten
für die einfühlsame Unterstützung während seiner Krankheit

Der Himmel sieht anders aus,
wenn dort oben jemand ist, den du liebst.

Käthe Bronneberg geb.Adams

* 24.06.1938 † 23.03.2025

In stiller Trauer haben wir Abschied genommen.

In Liebe
Deine Familie

Neurath, 31.5.2025
Auf Wunsch der Verstorbenen hat die Beisetzung im engsten Kreis stattgefunden.

Und irgendwo sind immer Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke, Gefühle.

Sie werden uns an Dich erinnern und Dich
dadurch nie vergessen lassen.

Gott der Herr nahm heute unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter und Oma

Maria Heiser
geb. Barczyk

* 16. Juli 1926 † 21. Mai 2025

zu sich ins Reich.

41569 Rommerskirchen­Butzheim, Sebastianusstraße 46

Die Exequien finden am Dienstag, dem 17. Juni 2025 um 11.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Martinus zu Nettesheim, statt.

Daran anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

In stiller Trauer:
Brigitte
Werner

Margit und Hennes
Michael
Andreas

und Urenkel

Danksagung

Eine Stimme, die uns so vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, lebt nicht mehr.
Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei.

Erinnerung ist das, was bleibt.

Wir gedenken Rita beim Sechswochenamt
am Samstag, 7. Juni 2025 um 17.00 Uhr,
in der Pfarrkirche St. Martinus Bedburdyck.

Wir danken allen,
die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige liebevolle Weise zum
Ausdruck brachten

Willi, Angelika, Markus und Diana

Rita Wasen
geb. von Kannen

* 3. Oktober 1939 † 18. April 2025

Statt Karten

In liebevoller Erinnerung

geb. Brandt

* 3. Oktober 1938 † 25. Mai 2025

Rolf, Helmut, Horst und Jürgen
mit Familien

Eine Mutter liebt ohne viele Worte,
eine Mutter hilft ohne viele Worte,

eine Mutter versteht ohne viele Worte,
eine Mutter geht ohne viele Worte....

Eva Alt

statt Karten

Familie Alt c/o Bestattungshaus Willmen,
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier mit anschließender Verstreuung findet
statt am Dienstag, dem 10. Juni 2025, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Grevenbroich-Elsen.

...und hinterlässt eine Leere,
die in Worten keiner auszudrücken vermag.

Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Birgit Anno
* 29. Januar 1967 † 14. Mai 2025

Dirk

Ann­Kathrin und Marko

Dominik und Amaya

Freunde und Anverwandte

Traueranschri�: Fam. Anno/Reichel c/o Besta�ungshaus

Jens Reipen, Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Weinet nicht, ich habe es überwunden,

bin befreit von meiner Qual,

doch laßt mich in s�llen Stunden

bei euch sein so manches Mal.

Nach langer schwerer Krankheit

verstarb heute meine liebe Frau,

unsere gute Mu�er und

Schwiegermu�er.

Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Die Trauerfeier wird gehalten am Mi�woch, dem 11. Juni 2025

um 11 Uhr in der Trauerkapelle des Besta�ungshauses Reipen,

Eingang Alleestraße.

Die Beisetzung findet zu einen späteren Zeitpunkt im engsten

Familienkreis sta�.

Danksagung

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Hemmerden, im Mai 2025

Für die vielen Beweise der Anteilnahme beim Heimgang
unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma
möchten wir uns bei allen herzlich bedanken.

Frank
Klaus und Birgit mit Florian
Uwe und Andrea mit Nils, Till und Finja
Bernd und Julia mit David

Heidi Faggo
geb. Helten

† 26. März 2025

Statt Karten

6

* 2. 8. 1962 † 22. 5. 2025
Joachim Brade

Familie Brade
Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20
41515 Grevenbroich

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit für
die vielen gemeinsamen, schönen Jahre nehmen wir Abschied:

Deine Marlies
Kai

Tim und Alina
Anverwandte und Freunde

Die Trauerfeier wird gehalten am
Donnerstag, dem 12. Juni 2025, um
14.00 Uhr in der Christuskirche,

Am Hartmannsweg in der Stadtmitte.
Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren

Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt.
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.www.bestattungen7.de/gedenkportal

In Gedenken
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Jakob Goldsteins Geburtsjahr 
jährt sich in diesem Jahr zum 
200. Mal, sein Todestag jährte 
sich am vergangenen Wochen-
ende zum 125. Mal. Goldstein 
war über Jahrzehnte jüdischer 
Lehrer in Grevenbroich, 
Mitgründer und Mitglied im 
Vorstand der jüdischen Lehrer-
konferenz Krefeld und dem 
späteren Verband der israeliti-
schen Lehrer für Rheinland und 
Westfalen.

Grevenbroich. Vor allem war 
er aber auch ein lebensfroher 
Mensch und Mitglied bei den 
Kölner „Roten Funken“. So be-
stritt Goldstein in Grevenbroich 
beispielsweise mit dem Gesang-
verein „Liederkranz“ Anfang 
der 1860 an Karnevalssonntag 
und Rosenmontag eine abend-
füllende musikalische Soiree mit 
anschließendem Maskenball. 
„Große carnevalistische Wal-
lungen und ergötzliche Abend-
unterhaltung“ in Grevenbroich, 
so titelte die Grevenbroicher 
Zeitung seinerzeit.
Am Sonntag erinnerte und 
würdigte der Geschichtsverein 
um Ulrich Herlitz, der sich als 
Kenner der jüdischen Geschichte 
vor Ort mit der Biographie Gold-

steins beschäftigt hatte, diese 
Persönlichkeit.
Unter den über 60 Teilnehmern 
waren zahlreiche Kooperations-
partner, die in einer heiter-be-
sinnlichen Gedenkstunde an 
Goldsteins Grab auf dem jüdi-
schen Friedhof an ihn erinnerten 
und die Würdigung gestalteten. 
Besondere Grüße überbrachte 
eine Abordnung der extra aus 
Köln angereisten „Roten Fun-
ken“ um Vize-Baas Boris Müller 
und das Ehepaar Pasch, das 
zugleich auch den 2017 wieder 
gegründeten „Kölschen Kippa 
Köpp“ angehört.
Musikalisch wurde das Geden-
ken untermalt von den „Fidelen 
Granufinken“ um Peter Lys, 
Peter Kempermann und Josef 
Holzapfel, die mit kölschen 
Tönen und bekannten Mundart-
Liedern Goldsteins Biographie 
und sein Einsatz gegen Vorurtei-
le, für Toleranz und gegenseiti-
gem Respekt und Achtsamkeit 
in gelungener Weise Ausdruck 
verliehen.
Besonders gefallen hätte es 
Goldstein, so Ulrich Herlitz, dass 
die Würdigung inhaltlich von 
Schülern von „KKG gegen das 
Vergessen“ und des Erasmus-
Gymnasiums vorgenommen 

wurde, zu deren Schulgründern 
vor über 150 Jahren Jacob Gold-
stein gehörte.
Auch eine „warme Dusche“, 
niedergeschriebene Gedanken 
der Schüler im Zusammenhang 
mit Goldsteins biografischem 
Wirken, durfte nicht fehlen. 
Passende niederrheinische Texte 
von Hanns-Dieter Hüsch kamen 
von Kulturamtschef Stefan 
Pelzer-Florack und auch Berufs-
schulpfarrer Christoph Borries 
war dabei.
Die Grüße der Stadt überbrach-
te erster Beigeordneter Stefan 
Meuser, der auf die Bedeutung 
der breiten Erinnerungsarbeit an 
einstmaliges jüdisches Leben in 
unserer Stadt hinwies.
Die integrative Kraft des Karne-
vals habe immer schon gesell-

schaftliche, kulturelle und auch 
religiöse Grenzen überwinden 
können, so Herlitz abschließend.
Und Jakob Goldsteins Vorbild 
wirkte, wie er im Zuge seiner 
Recherchen zu dessen Biografie 
herausgefunden hatte, nach. 
Beim „Närrischer Sprötztrupp 
Gustorf“ war lange Jahre der 
Gustorfer Moses Löwenthal, Vor-
sitzender der jüdischen Gemein-
de, im Vorstand aktiv.
Sein im gesamten Rheinland 
gelesene und bis in die jüngste 
Zeit oftmals publizierte Vortrag 
„Über Vorurteile“, der mit dem 
auch heute noch aktuellen Auf-
ruf, „Mensch zu sein und dies 
auch durch die Tat zu beweisen“, 
endete, bleibt auch bis heute 
aktuell.
 -ekG.

Erinnerungen an Goldstein:
Lehrer. Karnevalist. Jude.

Unter den über 60 Teilnehmern waren zahlreiche Kooperationspartner, die in einer heiter-besinnlichen Gedenkstunde an Goldsteins 
Grab auf dem jüdischen Friedhof an ihn erinnerten und die Würdigung gestalteten.

Zum 125. Todestag extra an-
gereist Boris Müller und das 
Ehepaar Ludger und Katja 
Pasch von den „Roten Funken“ 
und den „Kippa Köpp“.

Grevenbroich. Der Bund 
der Steuerzahler sieht in 
der Hundesteuer eine nicht 
mehr zeitgemäße Bagatell-
steuer und hat nun neueste 
Zahlen zur Erhebung der 
Hundesteuer veröffentlicht. 
Dazu erklärt Markus Schu-
macher, FDP-Fraktionsvor-
sitzender im Rat:
„Die Lebenshaltungskos-
ten steigen immer weiter. 
Gleichzeitig sind Hunde für 
viele Menschen wesentliche 
und treue Wegbegleiter, die 
besonders Alleinstehende 
vor Einsamkeit schützen 
und Kindern in Familien 
schon früh verdeutlichen, 
dass man Verantwortung für 
ein gemeinschaftliches und 
sorgenfreies Familienleben 
übernehmen muss.
Auch in Grevenbroich liegen 
wir mit 102 Euro für den 
ersten Hund im dreistelligen 
Bereich der Hundesteuer. In 
Zeiten der Haushaltssiche-
rung war eine Reduzierung 
der Hundesteuer ausge-
schlossen und gesetzlich 
nicht zulässig.
Diese Zeiten sind zum Glück 
vorbei und wir haben wieder 
eigene Gestaltungshoheit 
über unsere Staatsfinanzen. 
Langfristig wollen wir auf 
die Hundesteuer ganz ver-
zichten.
In der kommenden Wahl-
periode des Rates wollen wir 
zunächst erreichen, dass die 
Hundesteuer für den ersten 
Hund wenigstens nicht mehr 
im dreistelligen Bereich und 
oberen Feld aller Kommu-
nen des Landesliegt.“

FDP gegen
Hundesteuer

Wevelinghoven. Am 15. Juni 
wird Pastor Thomas Winkler 
nach 26 Jahren Dienst in 
der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wevelinghoven in 
den Ruhestand verabschie-
det.
Der Gottesdienst beginnt um 
11 Uhr im „Haus Bethle-
hem“ an der Landsberger-
straße in Neukirchen.
Natürlich sind alle Gläubi-
gen zu diesem besonderen 
Gottesdienst auf das Ausdrü-
cklichste eingeladen, so die 
Kirchengemeinde gegenüber 
der Redaktion.

Abschied
von Winkler

Grevenbroich. Am 15. Juni um 18 Uhr findet in der ahemaligen 
Synagoge Hülchrath an der Broichstraße ein Vortrag mit Musik 
statt. Im Rahmen der Ausstellung „Beth Olam – Haus der 
Ewigkeit“ mit Impressionen der jüdischen Friedhöfe in Greven-
broich berichtet Geschichtsstudent Amir Abdel Ghany über 
die Friedhofskultur im Judentum und die Besonderheiten der 
im Stadtgebiet liegenden fünf Ruhestätten. Im Anschluss spielt 
Kulturamtsleiter Stefan Pelzer-Florack meditative Klänge auf der 
Handpan. Der Eintritt kostet fünf Euro. Eine Anmeldung ist auf-
grund des begrenzten Platzangebots über kultur@grevenbroich.
de erforderlich.

Vortrag und Musik
Eckum: Am Bahnübergang waren ein Zug und ein PKW zu-
sammengestoßen, letzterer begann zu brennen: zwei Personen 
waren eingeklemmt. Unter den 80 Fahrgästen des Zugs gab es 
zwei schwer- und etliche weniger oder nur leicht Verletzte. Ein 
dramatisches Szenario, das zu einem Großeinsatz von Feuer-
wehr, Polizei, Rettungsdienst und Ordnungsamt am Bahnhof 
sorgte, wo sich gut 150 Menschen am Unfallort tummelten. 
Rund 60 davon waren Mitglieder der eilends alarmierten Feuer-
wehr, die mit allen vier Löschzügen vertreten war.
Dass es sich um eine Übung und nicht den Ernstfall handelte, 
erfuhren die Einsatzkräfte der Feuerwehr erst vor Ort, sollte 
doch ihre Leistungsfähigkeit unter möglichst realistischen „Echt-
bedingungen“ erprobt werden. Vor Ort war auch Kreisbrand-
meister Michael Wolff. Gut anderthalb Stunden dauerte der Ein-
satz, bei dem es zunächst darum ging, die Menschen aus dem 
brennenden Wagen zu retten und sich um die Schwerverletzten 
zu kümmern. „Feuerwehrtechnisch absolut zufriedenstellend“ 
ist die Großübung nach den Worten von Feuerwehrchef Daniel 
Krey verlaufen. „Für den Ernstfall sind wir gerüstet“, so das 
Fazit von Bürgermeister Dr. Martin Mertens. Übungen dieser 
Größenordnung nimmt die Feuerwehr in der Regel maximal 
einmal im Jahr vor.

Übung am Bahnhof

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Christa
Joscha und Canshia
Mareike und Guido
mit Malia und Ben
Claudia und Familie

sowie alle Anverwandten und Freunde

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das
Atmen zu schwer wurde,

legte er seinen Arm um Dich
und führte Dich zu Deinem Stern.

Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag,
dem 12. Juni 2025, um 11.00 Uhr in der Trauerhalle
auf dem Friedhof in Grevenbroich-Neuenhausen.
Die Urnenbeisetzung findet im Anschluss statt.

Wir bitten auf Kranz- und Blumenspenden zu verzichten.

Peter Klaus Teubert
* 19. Januar 1943 † 24. Mai 2025
genannt Pit

Traueranschrift: Familie Teubert
c/o Bestattungen Hüsgen, Goethestraße 3d, 41539 Dormagen

geb. Ollinger

Hans mit Julia

* 22. 11. 1956 † 30. 4. 2025

Elisabeth Voigt

Danke
für die tröstenden Worte und Briefe, für die liebevollen Umarmungen und
Zuwendungen,
für die überaus große Beteiligung an der Trauerfeier und Beisetzung der
Urne im Kolumbarium in der Friedhofskapelle in Gustorf,
für die Unterstützung während ihrer Leidenszeit, insbesondere bei den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Pflegedienstes proCare und dem
Pflegepersonal der Station 1A im Krankenhaus Grevenbroich.
Die Liebe, Fürsorge und Hilfsbereitschaft von Elisabeth vermissen wir sehr.
Es ist uns ein Trost, wie viel Freundschaft, Respekt und Wertschätzung ihr
entgegengebracht wurde.

Grevenbroich, im Mai 2025
Das Sechswochenamt wird am Samstag, dem 14. Juni 2025, um 17.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt zu Gustorf gehalten.

Am 16. Mai 2025 verstarb im Alter von 78 Jahren
unser ehemaliges Aufsichtsratsmitglied

Heinz-Hubert Nolden
Herr Nolden war seit 2005 bis zu seinem
Ausscheiden 2017 Aufsichtsratsmitglied
unserer Genossenschaftsbank.
Auch danach blieb er unserer Bank verbunden.

Wir werden sein Andenken in Ehren halten.
Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Aufsichtsrat, Vorstand und Mitarbeitende
der

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Am Hammerwerk 14 A · 41515 Grevenbroich · Telefon 02181- 818181
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de

In Gedenken
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Grevenbroich. Am 26. Juni um 19 Uhr gastiert das „Rheinische 
Landestheater“ mit „Endstation Tennessee“ in der Reihe „TiM-
Theater“ im Museum im Veranstaltungssaal der „Villa Erckens“. 
Seine Werke „Endstation Sehnsucht“, „Die Glasmenagerie“ oder 
„Die Katze auf dem heißen Blechdach“ haben die Film- und 
Theaterwelt geprägt und bewegen die Menschen bis heute. An 
diesem Abend können die Besucher in die Welt des großen 
amerikanischen Dramatikers Tennessee Williams eintauchen 
und sich auf einen besonderen Abend freuen, der die unver-
gesslichen Figuren und Geschichten des Schriftstellers lebendig 
werden lässt. Ob heimliche Träume oder gewaltige Konflikte – 
es wird eine spannende Reise durch die Tiefen seiner unvergess-
lichen Werke. Eintrittskarten sind für 14,- Euro (ermäßigt für 
Schüler, Studenten und Inhaber der Ehrenamtskarte acht Euro) 
online beim Ticketanbieter Reservix sowie im Museum in der 
„Villa Erckens“ während der regulären Öffnungszeiten.

Theater im Museum

Gustorf. Der Tennis-Club Gustorf ist in Kooperation mit der 
„Marius Meiszies Tennisschule“ erfolgreich in den Tennis-
schnupperkurs für Kinder gestartet. Bislang schnuppern 13 
Kinder und Jugendliche samstags von 10.30 bis 11.30 Uhr auf 
der Anlage am Torfstecherweg kostenlos in den Tennissport 
hinein. Es sind noch weitere Plätze frei. Das Schnuppertraining 
für die Kinder ist bis zum Start der Sommerferien kostenfrei. 
Die Eltern interessierter Kinder wenden sich für Anmeldung 
und Rückfragen an Wolfgang Spix, Präsident des TC Gustorf,  
Telefon 0152/01 55 88 74.

Tennis schnuppern

Grevenbroich. Am 12. Mai 
feierte das „sanaflair Elektro-
mobil-Zentrum“ an der Berg-
heimer Straße Eröffnung. Das 
Zentrum bietet eine umfassen-
de Palette an Elektromobilen, 
Rollatoren, Rollstühlen und 
Zubehör, um die Mobilität von 
Menschen mit eingeschränkter 
Beweglichkeit zu fördern. „Wir 
möchten unseren Kunden die 
Freiheit und Unabhängigkeit 
zurückgeben, die sie verdie-
nen“, erklärt Geschäftsführer 
Pascal Kommor. „Unser Ziel 
ist es, jedem die Möglichkeit 
zu geben, aktiv am Leben teil-
zunehmen.“ 
Besucher können vor Ort 
unterschiedliche Modelle 
ausprobieren und sich genau 
über die Entwicklungen im 
Bereich der Elektromobilität 
informieren.

Die Öffnungszeiten sind mon-
tags 12 bis 18 Uhr, dienstags 
bis donnerstags 10 bis 17 Uhr 
und freitags 10 bis 15 Uhr. 
Weitere Infos: www.sanaflair- 
elektromobil-zentrum.de.

Anlaufstelle für Mobilität

Das „sanaflair Elektromobil-

Zentrum“ in Grevenbroich.

Grevenbroich. Unter dem Titel 
„Schönes bleibt“ präsen6eren 
Chöre, Instrumentalensemb-
les und Tanzforma6onen des 
Pascal-Gymnasiums am  14. 
Juni um 16 Uhr im Forum der 
Schule einen „sommerlichfest-
lichen NachmiDag“ mit einem 

ebenso abwechslungsreichen 
wie schwungvollen Streifzug 
durch vergangene musikalische 
Jahrzehnte.
Es gibt ein Wiederhören mit 
den „Beatles“, „ABBA“ und Udo 
Jürgens, mit Hollywood-Sounds 
aus „The Wizard of Oz“ und „Ti-

tanic“ mit „Marmor, Stein und 
Eisen bricht“ und mit Andrew 
Lloyd-Webbers Erfolgsmusical 
„Cats“.
Weiter geht es mit „Griechischer 
Wein“ und „Weiße Rosen aus 
Athen“, mit „Pack´ die Badehose 
ein!“ und „Zwei Herren im Bad“ 

in Loriots gleichnamigem Klassi-
ker oder mit einer schwungvol-
len Choreographie zu „Popcorn“, 
dem ersten großen Charterfolg 
der frühen Synthiepop-Ära.
Auf den gemeinsamen Schluss-
gesang freuen sich das Bläseren-
semble, das Streicherensemble, 

der Streicherklassenchor der Stu-
fe 5, die Projektchöre „Naughty 
Nine“ und „Top Ten“ der Stufen 
9 und 10, „Pascal Vocal“ sowie 
die musikalischen Leiter Dr. Ulri-
ke Küpper, Barbara Sieks, Stefan 
Krüger und Jürgen Theilmann. 
Der Eintritt ist frei

Sommer-Gala des Pascal-Gymansiums: „Schönes bleibt“

Polstergarnitur „Bravery“, in Cord, Metallfuß schwarz, be-
stehend aus: Ottomane 1-sitzig mit Armlehne links, Sofa 3-sitzig
mit Armlehne rechts, inkl. 2 Kissen und Rückenverstellung, ca.
175x300 cm. Elektrische Sitztiefenverstellung gegen Aufpreis. 38320002.99

STOFF AUS

CORD
Große Farbauswahl

Inklusive Rückenverstellung

Elektrische Sitztiefen-
verstellung gegen Aufpreis

44%
auf Möbel, Küchen, Matratzen & Teppiche1)

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen vom 28.05. – 02.06.2025. Ausgenommen sind Artikel aus dieser Anzeige, dem aktuellem Prospekt und Artikel der Marken Aeris, Astra, Erpo, Henders&Hazel, Bert Plantagie, Joop, Kare Design, NaturPur, Musterring, Rolf Benz,
Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF und Tempur. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Neuss, Theodor-Heuss-Platz 15

J A H R E

NUR
NOCH

BIS
ZUM:

MONTAG

02
JUNI

Viele tolle Events am
Samstag, 31.05.

von 11 bis 18 Uhr, z.B.:,�

LiveMusik

Cocktails
Gratis

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Auch im

Glücksrad

999.- 2399.-

Filial-Angebote: Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG, Lilienthalstraße 13-15, 41515 Grevenbroich. Wir behalten uns vor, bei einem durch den Abverkauf niedrigen Warenbestand gegebenenfalls vorzeitig zu schließen.
1Sonderverkaufsaktion von Restposten und weiteren Artikeln. Alle Angebote sind ausschließlich in obenstehender Filiale erhältlich. Aktionsware von Umtausch und Geld-zurück-Garantie ausgeschlossen. Herstellergarantie und gesetzliche Gewährleistung bleiben davon unberührt. Für Druckfehler keine Haftung.

Ve o. G, revenbro ,�bei�einem�durch�den�Abve falls�vo �z sc n.�

Aktionsartikel bis zu-60%ion elion elion ke
Outlet-Verkauf

1

in Grevenbroich, Coens Galerie, Kölner Str. 40
Donnerstag 5.6. bis 7.6.
Do.–Fr.: 13 - 20 Uhr & Sa.: 10–16 Uhr
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„Da ist kein Mulch auf den 
Beeten. Tomaten- und Gurken-
Pflanzen brauchen Mulch.“ Mit 
dieser klaren Ansage der Fach-
frau von der „Gemüse Ackerde-
mie“ konnten die Jungen und 
Mädchen der Jakobusschule in 
Neukirchen umgehen. In einem 
neuen Projekt sollen sie lernen, 
„wie mühselig es ist, auf dem 
Acker zu arbeiten“.

Neukirchen. Am Ende soll bei 
den Kids der Gartenbau-AG 
stehen, dass sie lernen, „Gemüse 
wertzuschätzen“. Und das hat 
bereits schon gut funktioniert: In 
der vergangenen Woche gab es 
mittags zur Hähnchenbrust Salat 
aus den eigenen Hochbeeten. 
„Der wurde mit Andacht geges-
sen“, berichtet Andrea Ellinger, 
die die Garten-Kids betreut.
Und während der montäg-
lichen Pflanzaktion, bei der 
Maria Sprickmann von der 
„Ackerdemie“ ihr Fachwissen 
einbrachte, konnten ausge-
wachsene Radieschen aus dem 
Boden gezogen werden, die nach 
kurzer Reinigung genussvoll in 
den Mündern der begeisterten 
Schüler verschwanden.
Gepflanzt wurden Tomaten, Gur-
ken und Zucchini; gesät wurde 
Mais. Damit aber die Jungen 

und Mädchen den Pflanzen 
die Früchte zuordnen konnten, 
gab es alles drei zum Verkosten. 
Während der eine Junge zum 
ersten Mal im Leben freiwillig 
Gurke aß, konnte der andere 
von den Tomaten nicht genug 
bekommen.
Die aus Dormagen kommende 
Vertreterin der in Berlin ansässi-
gen, in Deutschland, Österreich 
und in der Schweiz aktiven 
„Ackerdemie“ hatte bunte Tafeln 
mit, auf denen die Pflanzanord-
nung (was in welchem Abstand 
und im Wechsel mit anderen Ge-
müsearten gesetzt werden muss) 
zu erkennen war.
Und sie erklärte auch die Sache 
mit dem Mulch: Der speichert 
Regenwasser, liefert Nährstoffe 
für die Pflanzen und Regenwür-
mer & Co fühlen sich darunter 
richtig wohl. Sie können also 
den Boden lockern ...
Einer der Jungs erweiterte den 
Anweisungskatalog: „Tomaten 
dürfen nicht von oben gegossen 
werden“, gab er weiter.
Im Januar kam die Zusage der 
„Ackerdemie“ an die Jakobus-
schule. Prompt fand sich eine 
Stelle für den „Acker“; Eltern grif-
fen zum Spaten und gruben das 
Gelände um. „Die Stadtbetriebe 
haben dann noch alles schön“, 

so Ellinger. Im März wurden 
dann die ersten Setzlinge ge-
pflanzt. Jetzt wachsen dort Kohl-
rabi, Schwarzwurzel, Mangold 

und Romanesco. Mühsal, die 
dann doch Spaß macht ...

 Gerhard P. Müller

Wenn Mühsal zum 
Gaumenschmaus wird

Maria Sprickmann und Andrea Ellinger (beide ganz links) 
besprechen mit den Kids die nächsten Pflanzungen. Derweil 
warten die Gartengeräte, fein säuberlich aufgereiht, auf ihren 
Einsatz. Kleines Bild oben: Marie Steinforth verteilt frische Ra-
dieschen für alle.  Fotos: -gpm.

Schneller. Mehr. Wissen.
www.erft-kurier.de

Grevenbroich. Das Orgeltrio 
„Stephan Neetenbeek Band“ 
kombiniert Soul, Funk & Blues 
mit Jazz, Salsa, „New Orleans 
Second-Line-Beats“ und karibi-
schen Einsprengseln. Die drei 
Musiker spielen eigene Songs 
und covern, was ihnen und 
ihrem Publikum Spaß macht.

Warme Akkorde werden von 
pumpenden Hammondorgel-
Bässen getragen, einfache und 
vertrackte Rhythmen mischen 

sich zu einem jazzig-bluesig-fun-
ky Gumbo. Die Songs erzählen 
mit Leidenschaft Geschichten 
aus dem Leben.

Am Mittwoch spielt die „Ste-
phan Neetenbeek“ in der „Kul-
tus Open Air Music Lounge“ 
beim „Feierabendmarkt“ in 
Grevenbroich. 
Das Konzert beginnt um 
19 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
Hutspenden sind wie immer 
willkommen!

Gumbo in der „Lounge“: 
„Stephan Neetenbeek Band“

10 - 15 Uhr10 - 18 Uhr

JUNI-AKTION !!! Wir zahlen sofort den ermittelten Wert in BARGELD aus!Ab 02.06.25 nur bis 07.06.25 gültig!

DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

10 - 18 Uhr

3
MONTAG

10 - 18 Uhr

2
10 - 18 Uhr

4
10 - 18 Uhr 10 - 18 Uhr

5 6
10 - 15 Uhr

7
JUNI 2025 JUNI 2025 JUNI 2025 JUNI 2025 JUNI 2025 JUNI 2025

Wir zahlen bis zu 9.999,-€*

zum Höchstpreis bis zu 4.999 €*

Wir zah
len zur

Zeit

bis zu

111111,,0000PRO GRAMM€
**

Wir zahlen bis zu 4.999 €

AUF SCHLOSS
PAFFENDO

RF

AAUF SCHLOSS

29.08.2025
• Beginn 19

:00 Uhr

OPEN
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2025

NEU
IN DIESEMJAHR:

Sie könne
n jetzt au

ch

pro Kund
e ein Tick
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für Nicht
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erwerben
!

OpenAir auf Schloss Paffendorf: Genießen Sie mitreißende
Livemusik von Druckluft,Miljö und Paveier.

Termin: 29.08.2025 • Einlass: 18:00 Uhr • Beginn: 19:00 Uhr • Ende: ca. 23:30 Uhr

Ort: Schloss Paffendorf, Burggasse 1, 50126 Bergheim

Tickets unter: www.volksbank-erft.de
oder in einer unserer Filialen (keine Abendkasse).

Mitglieder 1
2,50 €

Kunden 17,
50 €

Nichtkunde
n 25,00 €


